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8o . ZI . Montag , dm 28sten July I8O0.

Wöchentliche OstFriesische

Avertissements.
1. Es ist zwar bereits durch ein Publicandum vom 21 . May 1745 und

ry . März 1749 verordnet , daß kein Torfschiffer , oder sonst Jemand , sich bey Stra¬

fe von 20 Goldfl . und Confiscation des Schiss , unterstehen soll , aus dieser Provinz

Dünger außerhalb Landes zu bringen , sothanes Publicandum auch in den Wochenblät¬

tern 3s 1761 und 1765 , zuletzt aber unter dem n . November 1784 wiederholet wor¬

den ; da eS indessen verlauten will , als wenn dennoch der Dünger heimlich ausgefüh-

ret werde , diese Ausfuhr aber zu sehr zum Nachtheil des Landes gereicht , indem da¬

durch dem Landwirt !- ein nöthigeS Hälfsmittel zur Fruchtbarmachung seines Landes

theils entzogen , theils aber vertheuert werden muß ; so wird diese Verordnung noch¬

mals in Erinnerung gebracht , und eiu Jeder bey Vermeidung der angedrohten Strafe,

wovon der Denunciant , welcher den Contraventions - Fall gehörig erweislich machen

kann , mit Verschweigung seines Namens , den gten Lheil auöbezahlr erhalten soll,

ernstlich gewarnet , weder Mist noch Dünger - Stroh aus dem Lande zu schaffen , so

wie auch derjenige , der Mist oder Dünger - Stroh an einen auswärtigen Schiffer ver¬

kaufen wird , ebenfalls nachdrücklich gestraft werden soll ; auch werden sämmtliche

Obrigkeiten hiedurch wiederholt angewiesen , auf die Befolgung dieser Verordnung ge¬

nau zu halten und die Zöllner und Gerichtsdiener darnach gemessenst zu instruiren»

Signatum Aurich , am 4. July 1800.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domamen - Kammer.

2 . Da es Hieselbst an geschickten und fleißigen Mauerleuten noch fehlet , und

hesfalls das Publikum verlegen ist : so werden Mauerleute von dieser Art hierdurch

eingeladen , sich allhier anzusetzen , und wird es selbigen an Arbeit und guter Nah¬

rung nicht fehlen.
Aurich , den 4 . July 1300.

König !. Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer . -

z . Am Montage , den r8 . August s . , soll das Stückland , die z Sechsen

genannt , am Jhlower Gehölze belegen , zum AuSgraben des Torfes öffentlich auöge-

than werden , und können die Liebhaber sich gedachten Tages des Vormittags io Uhr

zur Stelle einfinden , auch sind die Conditioneö vorab bey der Rentey einznseheu.

Signatum Aurich in der Königl . Rentsy , den 22 . July 1800.

, I . D . Tannen.
Sa-



ioo6

Sachen , so zu verkaufen
r . Vermöge der bey dem hiesigen und dem Kömgu Ämtgsrichte zu Leer,fdbann zu Ditzum afsigirten Subhastatrons - Patente , welchen die Verkaufs - Bedin¬gungen nebst Larations - Planen beygefüget sind , und dey dem Ausmiener Verrekampmit mehrerer M -Ze eingesetzt » , und für die Gebühr abschriftlich abgefodert werdenkönnen , solider bey Dyksterhusen unter Pogum belegene, des wry. Peter JacobsErben tu Kommunion zugehörige Heerd Landes, bestehend aus einer schönen Brhasung«um aaaerris . sodann Z8, Grasen, wovon ersteres auf 4297 Gulden Courant und letz¬tere auf 18376 Gulden in Golde von vereidetenTaMoren gewürdlgetworden , in drey,«n nach einander folgenden, auf Verlangen von z zu 3 Woche» abgekürzten Terminen,«lS am zr>. Juni und z l . Julii auf der hiesigen Amtgerichts - Sdrbe , am >8 August», e.«her in des Gsstwirths Dirk Mustert zu Ditzum Behausung öffentlich feilgeboten, undim letztem Tvrmino dem Meistbietenden mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbationzugeschlagen werden.

Allen und jeden unbekannten Real -Prätendenten , besonders aber denen Ser¬vituts - Berechtigten wird zugleich bekannt gemacht, daß sie zur Con ervativn ihrer et-waigr « Gerechtsame sich vor dein Lreitations-Termin und spätestens in demselben ein-»nfiadrn und rhrr Ansprüche anzuzrigen, Hey dessen Unterlassung aber zu gewärtigenhaben » daß sie nach erfolgte« Zuschlag damit gegen de» Käufer , in so fern sie diesesImmobile betreffen, nicht weiter gehöret werden solle».
Signatum Emden im König!. Amtgrrichrr, den Z . Znnri 1800.

Wenckrbach.
s . Weyk. Weert Jsnffrn Wittwe nnd Erben sind willens dm von gedach¬tem ErblasserherrührendenPlatz mit dem darauf erbauetm Hause, zusammen in undunter Holthusen belege» , am rstra August zu Werner in Bogt Duis HanS öffentlich»erkanfm zu lasse».

Jan Harms Brunns in Zrhave will seine bepdm in Steenfelde belegen»Hauser mir Gärten am 2ten August in Steenfelde öffentlich verkaufen lasse«. Muf-luDge haben sich Morgens 9 Uhr einzufinden.
g . Am Donnerstage , den zr . July , will Roolf Kievik, namens seinesVaters , Jochim Peters desselben Haus und Acker zu Jemgum den Meistbietenden indes Vögten Behausung öffentlich verkaufen lassen.
4 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens, ist der GolbschmibtNfe Janffen Schuster willens , sein ansehnliches mit vielen Zimmern versehenesHausnebst dem dabey gehörigen Garten am Neuenwege , welches von ihm selbst bewohnetwird , im Osterkluft üterr Rott Nco . 101. am n . August zu Norden im Weinhausedurch die Aediles , Rathsherren Jacobsen und Uvrn, an den Meistbietenden öffentlichVerkaufen zu lassen.
Sodann ist der Uhrmacher Daniel Favre willens , sein am Neuenwege ste¬hendes schönes Haus nebst ansehnlichen Garten, imSüder -Klust gten Rott , Nro . 213,



welches von ihm selbst bewohnet wird , am ir . August zu Norden im Wemhause durch

die Aediles , Rathsherren Jacohsen und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkau¬

fen zu lassen . Zur Nachricht dienet , daß der Käufer das Haus cum srwsxis prim»

September dieses Jahres antreten kann ; auch kann der Käufer den zten Theil des

Kanfsch -llings , gegen Ausstellung einer zur ersten Hypothek darauf eingetragenen Ob¬

ligation in dem Hause gegen übliche Zinsen auf einige Jahre behalten.

Desgleichen will der Uhrmacher Daniel Favre sein Haus und ansehnlichen

Obstgarten an der Uffenstraße , im Süder - Kluft öten Rott , Nro . 248 , worin die

Schneider Apetz und Knopfmacher PilS heuerlich wohnen , am n . August zu Norde«

im Wemhause durch die Aediles , Rathsherren Jacobsrn und Uven , an den Meistbie¬

tenden verkaufen lassen.

5 . Der Bürger - Lieutnant , Herr Harm Eilers Pellsier uxor noie . in Esens,

will mit Bewilligung des wollöbl . Stadtgerichts , daß von ihm selbst bewohnte an der

Isicher - Straße stehende , zu allerhand Nahrung und Wirthschaft , besonders zur Ge¬

never - und Brauerey wohl aptirte Wohnhaus , worin ein geräumliches Vorhaus,

große Küchen und Kammern , eine große Regenwasser - Backe befindlich , sammt

Scheune mit Pferde - und Kuhställe , einer Bleiche und großer Mist - Stelle auch son¬

stigen Commoditäten versehen , am bevorstehenden gasten July , des Nachmittags

2 Uhr aus dem Stadthause zu Esens , öffentlich durch den Ausmiener Eucken , bey

welchem auch die Conditiones gratis einzusehen sind , in einem Dermmo stehend feste

verkaufe » lassen.
6 . Nachdem zur Befriedigung der auf Bezahlung dringenden Gläubiger

des weyl . Färstl . Ostfriesischen Geheimen - Rath und Canzlers Johann Herrit von

Stammlers Frau Wittwe Anna Elisabeth , geborne v . Aklefeldt , die öffentliche Sub-

hastation eines im Amte Norden im Wester Charlotten - Polder belegenen , und im

Norder Amts Hypotheken - Buch unterm Westermarscher i . Rott Nro . 4 . registrirten

Heerdes zu Sü ^ Diemath , so von gerichtlich beeidigten Taxatoren ans 4237A Gulden

in Gold gewürdiget ist , in dreyen , von zwey zu zwey Monat präfigirten Licitations-

Termincn , als auf den gten August , den üten Oetober et ultimo uv xeremtorio auf

den gten December a . 0 . erkannt worden ; so werden alle diejenigen , welche diesen

Heerd , wovon die Conditionen nebst Taxations - Document dem beym Amtgerichte hie-

selbft , sodann beym Amtgerichte zu Berum und beym Stadtgerichte zu Norden afst-

girten SubhastationS - Patent beygefüget , auchin der hiesigen Amtgerichtl . Registratur

und bey den Aedilibus eingesehen , und für die Gebühr abschriftlich gefordert werden

können , anzukausen geneigt , fähig zum Besitz , und zu bezahlen vermögend sind , hie¬

durch aufgefordert , in den obenangezeigten Terminen , des Nachmittags « Uhr am ge¬

wöhnlichen Orte , im Weinhause Hieselbst sich einzufinden , den Aedilibus ihr Bot zu

eröffnen , und zu gewärtigen , daß in dem letzten Termivo , den 8ten Drcember igoo

den Meistbietenden ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , der Zuschlag mit

Vorbehalt gerichtlicher Approbation geschehen solle.
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Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buch nicht constirende Real -Prä¬tendenten , besonders auch die , zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälernden Dienst-darkeits - Berechtigte hiermit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame , spätestens amhten Deeember a . c . Vormittags io Uhr beym Amtgerichte zu Norden anzumelden,widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in soweitsie obiges Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.Signatum Norden im König !. Preuss . Amtgerichte , den 22 . May : 8oo.
Hoppe.

7 . Vermöge des beym hiesigen und Esener Amtgerichte affigirten ? stentiludstastationis inserta Litations säiLtsli mit beygefägter Taxe , soll das dem WederDirck Everö Hieselbst zugehörige in der Buttstraße belegen « Haus mit Garten und son¬stigen Annexen , so auf 210 Rthlr . in Gold gerichtlich abgeschätzt worden , in einemTermin » , den loten September d . I . in des Kaufmanns DeckerWittwen BehausungHieselbst , Nachmittags um 2 Uhr , öffentlich feil geboten , und dem Meistbietendenverkauft werden . Die Verkaufsbcdingungen sind bey dem Auömicncr Oncken einzuse¬hen , und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.
Und da auch über des gedachten Dirck Evcrs gesummtes Vermögen , welchesaußer odhesagtem verschuldeten Hause , aus wenigen Mobilien und Webergeräthschaftbestehet , der generale Concms eröffnet worden ; so werden sammtliche daran Spruchund Forderung habende Creditvres eZictaiiter abgeladen , in termino peremtorio,den loten Sept . d . I . früh um y Uhr vor diesem Amtgrrichte zu erscheinen , ihre For¬derungen anzugeben und deren Richtigkeit nachzuweisen ; unter der Warnung , daßdie Ausbleibende mit ihren Forderungen an die Masse präcludiret , und ihnen deshalbein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.Wittmund im Amtgerichte , den 1 . July iLoo . Möhring.

8 . Die Frau Wittwe Geske Maria Müllers ist freywillig gesonnen das ihrzuständige zu Aurich in der Nürenburg bclegene Haus in nno termino am y . Augustdes Morgens uni n Uhr auf dem Rathhause durch den Ausmiener Reuter öffentlichverkaufen zu lassen.
y . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens sind der HausmannGerd Harms Werts in der Westermarsch und Wert Gerdes daselbst willenö , ihren inder Wcstermarsch im zten Rott belegenen Heerd Landes , groß 4o Diemathen , wovonerstcrcm H und letzterem ^ Antheil zustehet , und welcher Platz von Gerd Hanns Wertsselbst bewohnet wird , am n . August zu Norden im Weinhause durch die Aedrles,Rathsherren Jacobsen und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.Norden , den isten July 1800.

io . Der Hausmann Hayo Tiarcks Bremer zu Seriem will mit Bewilligungdes wollöbl . Amtgerichts Zinnen , Linnen , Kupfer Messing , Betten , Tische , Schranke,eine recht gute Grütz - Mülffe , sodann Pferde , Wagen , Egde , Pflüge , Kühe undJungvieh , Hausmanns - Beschlag und Milch - Geräthe , pl . m . 2Z Diemat Rocken,
Ha-



Ha - er , Gärsten , Bahnen aus dem Halm , 6 Diemat Heu in Hocken , sammt einem

Binnen -Boot , und was ferner vprhanden, . am bevorstehenden Zten August des Vor¬

mittags io Uhr durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

Hausmann Marten Siuts auf dem Nordvffer GrashauS bey Esens , will

allerhand Frauen - Kleider , Käppchen mit Gold und Silber , allerhande Haus - Acker-

und Milch - Geräthe , sodann Pferde , Wagen , Egdr , Pflüge , milche Kühe und Jung¬

vieh , pl . m . i6 Diemat Haber , bocken , Gärsten auf dem Halm , 20 Diemat gut

gewonnen Heu in Hocken sammt der Ettgrode , auch altes Ettland und was ferner

vorkömmt am bevorstehenden 4ten August , Vormittags io Uhr , durch den Ausmiener

Eucken verkaufen lassen . .
Weyl . Hausmann Marten Boyncks Wittwe bey denen Königl . Groß -Hau-

se rn , vhnweit dem weißen Floh , Esener Amrs , will mit Bewilligung des wollöbl.

A mtgerichts , etwas Haus - Geräthe , Hausmanns - Beschlag und Milch - Geräthe , z

Pferde , 1 Füllen , 2 Wagen , 2 Egden , s Pflüge , milche Kühe nnd Jungvieh,

Schaafe , Gänse , LZ Diemat verschiedene Früchte auf dem Halm , Z Diemat gut ge¬

wonnen Heu in Hocken , und was ferner vorhanden , am bevorstehenden Zten August,

- es Vormittags 10 Uhr , durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

11 . Dirck Bulder in Leer ist freywillig gesonnen , sein Haus daselbst mit

samt dem Garten und Aubehörungen , an der Kreuzstraße belegen , am 5. August aus

dasiger Schule öffentlich verkaufen zu lassen . .

12 . Vermöge des hier selbst und beym Stadtgericht zu Emden affigirten

Patent ! labliaKationis , welchem Ta -.'e und Conditionen beygefügt , und bey dem Aus¬

miener Schelten einzusehen , auch gegen die Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll

auf Ansuchen der Kinder und Erben des weyl . Remmer Martens Müller das zu dem

Nachlasse des Defuncti gehörende , zu Leer in der Kampstraße , und zwar Ost an

Isaak Woortmann , West an Carl Joseph Fischer , Süd mit dem Garten an Ihn»

Vechter und Rencke Beerends und Nord an der Straße belegene Haus und Garten

in termillo den 2ä . August a . c . auf dem Amthause hieselbst , Nachmittags 2 Uhr öf¬

fentlich verkauft und dem Meistbietenden vorbehaltlich vbervormundschaftlicher Ap¬

probation zugeschlagen werden.
Kauflustige haben sich demnach am gedachten Lage und Orte rmzusinden

und ihre Gebote Zu eröfnen.
Signatum Leer im Amtgericht , dm 15 . July 18 « >.

'
iz . Vermöge hieselbst und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten Subs

hastations - Patents mit beigefügten ConditionibuS sollen , auf Ansuchen des weyl.
Geelt Claaffen Erben , deren zu und unter Loyuard belegene Jmmobilia , als :

1 . ) ein Haus nebst Garten , Kirchensitzen und Todtengräbern,
so auf - - - - iyoo Gulden

2 . ) ein Graß Hamschburgland , so auf - - 475 —

3 . ) ein dito bauerpflichtig , so auf - - 4 ^ 0 —.

4 . ) ein dito , welches auf - - - - 450 —
S)



5 . ) vier Grasen , so auf - - - r6oo Gulden
H. ) drei) dito , so auf - - - 1162 ^ —
7. ) acht dito , so auf - - - zooo —
8 . ) zwsy dito , so auf - - - üzo —
9 >) 3s dito , so auf -

. - - 735 —
in Gold nach Abzug der Lasten eyduch gewurdlget worden , am 2gsten August nachst-
knnftig zu Loquard fubkaLiret , und denen Meistbietenden , Ava apxrodatione stu-äiLÜ , zugeschlagen werden.

Taxe und Conditiones sind sowol auf dem hiesigen Amtgerichte , als bey dem
Auömiener Willemsen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothequen - Buche nicht eonstirende , Real-
Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben ver-
meynen , Müssen sich längstens in termino lnbhaüatlonls beym Gerichte melden;
widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen die neue Besitzer und in so weit
sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am Königl . Amtgerichte den 2Z . Fuly i8oa.
14 . Des Ibeling Fausten Müller in Weener conscribirte Bäcker Gerathe und

andere Mobilien sollen am isten August , Morgens y Uhr daselbst öffentlich verkauftwerden.

IZ . Op stsn ä . 2al aldisr äoor äs Nssbelsars Rezr-
liinZs Lr Lharpsntisx op äsn Lsnrssn ^ rA opentlM uitFeprseseriteert en dzr bet
iVlssstbisäsiiäs vsriro § t vvoräsn : eeps Partie betkaanäe in 59 Hat rooäs
«Q 4 ^ Vat vritts

Lmäsn , äsn 22 . ssnlzr 1F00.
lb . Am y. August , als am Sonnabend , will Ippe Janssen auf dem Ley-

sander Polder allerhand schöne Feldftüchte , Gersten , Haber , Bohnen , öffentlich
ausmienen lassen.

Am 12 . August , als am Dienstage , will der Eigener und Hausmann Gerd
Harm Werts in der Westermarsch allerhand Hauörath , Pferde , Wagen , Eide,
Pflüge , Kühe und Jungvieh , sodann allerhand Feldfrüchte , Rocken , Weizen , Ger¬
ste , Haber und Bohnen , einige Diemathe grün Land , öffentlich verkaufen lassen.

Am 14 . August , als am Donnerstage , sollen des Hausmanns Jann Om-
men beschriebene Güter , als allerhand Hauörath , Betten , sodann Pferde , Wagen,Eide . Pflüge , Kühe und Jungvieh , allerhand schone Feldfrüchte , Rocken , Weitzen,Gerste , Haber und Bohnen , Rapsaat und was mehr vorkömmt , wegen restirender
Heuergelder , zur Befriedigung der Eigener , öffentlich in der Westermarsch verkauftwerden.

Am ly . August , als am Dienstage , will der Bürger und Uhrmacher D.
Favre auf dem Neuen Wege zu Norden sein schönes und modernes Hausrath , als
Schränke , Commoden , Tische , Stühle , Betten und Linnen , Kupfer und Zinn , ei-



roll

nigePenbulen, Tafel - Uhren , auch einige neue «nd alte Taschen - Uhrenund was

mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.
Norden , den 22. July 1800. Thoden von Velsen , Ausmiener.

17. Op^ oensäaA , ZenIZ . LnZnst , nullen steNssklaars Nezrrünxs et

Oksrpentier op äen LsursenMal allster publik tea Verkvvp presenteeren : Len

bescbsaäiFts en ondesclisaäiAte OonM - Lbee en Loe ^ , als meeste een kar-

t/ Nells - Luiker en Lkicorezr.
Lmäea , äsn 22 . ^ul^ 1800.

18 . Am nächsten 5 . August , als am Dienstage, « ollen des weyl. Haus¬
manns Frerich Janffen Erden pl min . 80 Diemathe besonders schön gerochene Felb-
früchte , als Waizea , Rocken , Gersten, Haber , Bohnen auf dem Halm , nebst 7
D -emachen Rapsaat in Schossen , öffentlich nach Ausmiener - Ordnung verkaufen
lassen.

Kauflustige « ollen stch besagten Tages Vormittags 9 Wr in Rrrrssüm rin-

finden und ihren Vorthril suchen.
Dornum , den 23. Zuly r8« r. Oittermann, Ausmiener»

Verheurunge ».
r . Jan Harms Bruns in Zrhove will seinen im Schwoog belegenen Platz

mit Länderrym am 2ten August , Morgens 9 Uhr zu Steenfelde aus mehrere Jahren,
May I8oi anfangend , öffentlich verheuren lassen.

2. Deichrichter Ahrend Egbrrs will seiner Euranden « eyl. Lippo Egbers
Groenevelds Kinder Stückiänder um Weener, nebst ein Haus mit Garten in Weener
«m devvrstrhtnden isten August daselbst in Wvgt Dms Behausung öffentlich auf meh¬
rere Jahre diesen Herbst vnd anstehrnben May I8or anzufastrn, verheuren laffemi

3 . Des weyl. Herr« Landrentmeister Coming Erben « ollen 46 Grasen
Grünland , unter Hinte «rd Westerhusen so,irrend , am Mittwochen, dev 30. dieses,
Nachmittags um i Uhr z« Hinte in der Mttkven Lormms Behausung öffentlich Ver¬
heurer, lassen.

Die verwittwet« Frau Secrerainn Rösing ist Vorhaben ihre 72z Gra¬
fen Grünland, unter Hinte , am Mittwochen , den 30. dieses , Nachmittags um
s Uhr zu Hinte in der Witttven TorminS Behausung öffentlich verheuern zu lassen.

4. In Bagband will « eyl. Atje Heyen Burnna Kinder Vormund dessen
Meed - und Bau - Lande auf z Jahre , den gten August , daselbst in Menne Lam¬
men Haus« öffentlich verheuren lassen.

5. Herr Prediger Kirchhefrr in Riepe wollen dl« zur basigen Pastorey ge¬
hörende Bau - und Meedlande anderweit, benoten August, Nachmittages l Uhr m
Wogt Lmnemanns Haus« öffentlich verheuren lassen.

L.



6. Weyl . Paul Jans Erben Vormünder wollen ihrer Curanden Heerdlan«des , in der Oldendorper Hammrich belegen , groß pl . m . 34 Diematen 338 ^ RuthenmitdcmAnwachö vom Oldendorper Mohre pl . m . 7 Diematen , May 1801 anzutre¬ten , auf ü Jahre , de« 14 . August zu Ditzum in des Gastwirthö Musterts Behausungden Meistbietenden öffentlich verheuren lassen . Conditiones sind vorhero drym Auö-miener Veenekamp ohnentgeldlich einzusrhen und abschriftliä ) zu haben.
7 . Des Herrn Thomas a Thuissing zu Awol Ehegattin , die Frau Johanna,geborne Grosse , ist mit gerichtl . Zustimmung und Assistenz ihres Ehemannes freywil¬lig entschlossen , ihren zu Critzum belegenen , jetzt durch Helmer H . Boelkems heuer-Ilck) genützten Heerd mit Pfannen - Zicgeiey , wobey pl . min . iooK Grasen Binnen-und Außerdeichsland am Dienstage , den iy . August öffentlich den Meistbietenden zuJemgum in des Wogten Meyers

^
Behausung in Erbpacht zu verleihen . Die deSsal-sige Bedingungen sind vorhero , sowohl bey dem Herrn Commissions - Rath von Groe-neveld zu Weener , als Ausmiener Veenekamp gratis einzusehen , auch bey letztemgegen die Gebühren abschriftlich zu haben.

8 - Vermöge des Hieselbst und beym Amtgerichte zu Emden affigirten Pa¬tents , welchem Conditionen bcygefüget worden , auch bey dem Ausmiener Schelteneinzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind , soll , auf erhaltenen Con-sens eines hochwürdigsten Consistoni , in termiuo den 6 . September 3 . c . das , der
Kirche und den Armen zu Bunde zuständige , von Albert Jans Wever herrührendeHaus und Land im Broeckster Rott zu Bunde belegen , und welches jetzt von Geerd
Harms Wittwe heuerlich bewohnet wird , anderweit auf 30 Jahre öffentlich in dem
Armenhause zu Bunde verpachtet und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der Appro¬bation eines hochwürdigsten Consistoni , losgeschlagen werden.

Pachtlustige werden sich demnach am gedachten Tage und Orte gehörig ein-
sinden und ihre Gebote eröfnen.

Leer im Amtgerichte , den so . July 1800.
9 . 39 Diemathe Burglande nahe bey Dornum , und 34 Diemathe zu dem

Joachimsfelde gehörig , gleichfalls nahe bey Dornum belegen , so bisher administrirtworden , sollen auf 6 oder is Jahre jetzt gleich nach vollendeter diesjähriger Emdte,und um May nächstkünftigen Jahres anzutreten , einzeln oder im Ganzen mit der z»dem Joachimöfelde gehörigen Behausung !u terwlno den ryten August nächstkünftigmeistbietend verpachtet werden , wozu sich Kauflustige in des Liard Heeren FrerichsGasthofe einsinden und ihren Bortheil wahrnehmen wollen ; wobey den Pachtlrebha-bern vom Ganzen zur Nachricht dienet , daß diese 73 Diemathe um May l8os nochmit 40 und mehrern Diemathe » , welche alsdann pachtlos werden , vermehret werdenkönnen.
, Dornum , den 24 . July 1800 . v . Halsnss



Gelder , so ausgeboten werden.

r » Der Hausmann und Amts - Deputirte Dirck Janssen zu Siepkwerdum,

hat als Vormund über weyl . Haye Stilfts Nicolaussen Kinder i6oaRth !r . in Golde,

im Ganzen oder getheilt , gegen ordnungsmäßige Sicherheit , zinsbar zu belegen,

und wolle man sich desfalls bey ihm oder beym Bürgermeister und Notariv Lamberti

in Esens melden.

2 . Der Hausmann D -urke Mftrts hat curat , nols . sofort Eintausend Gül¬

den in Golde zu belegen . Wer davon Gebrauch machen kann , wolle stch bey ihm , zu

Mydelsum , unweit Mum , des fordersamsten melden.

Litationes Lreditorum.

r . Von dem Stadtgerichte zn Aurich werden auf Ansuchen des Bäckers

Johann Hinrich Meyer alle und jede , welche auf das durch Provokanten von dem

Aimmrrrnann Johann Friedrich Gerken aus der Hand ,an gekaufte , auf dem Markte

yieselbst belegene Haus cum annexis , aus irgend einigem Grunde einen Real - An¬

spruch , Pfand - Dienstbarkeits - oder Ben äberungs - Recht zu haben vermeinen , hie¬

durch edictaliter citiret und abgeladen , solche ihre Federungen und Ansprüche inner¬

halb z Monaten , längstens aber in dem auf den 26 . August nachstkünftig angesetzten

präclustvischen Reproductions - Termine des Morgens um 10 Uhr auf diesem Stadtge¬

richte entweder in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesigen

Justizcommissarien zu adhibiren , anzumekden und deren Richtigkeit gehörig .nachzu-

weisen , unter der Warnung:
dsß die Aussenbleibenben mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das

Haus cum annsxis präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschwei¬

gen auferleget werden solle.
Zi ^ natum Surick in Luria , den 15 . May I8oo.

Bürgermeistere und Rath.

2 . Weyl . Janneö Brons und dessen Schwester Geesche Brons , verehelichte

Bellmga , haben angeblich einen in den Bunder - Baulandes von der Weenermohrmer

Schwette bis an den Ringschloot sich erstreckenden und Süd an dem v. Rehdenschen

ErbpschtS - Platze und Nord an weyl . Didde Siebels Erben belegen ?« Platz , besessen,

und der Jannes Brons seine Hälfte nach seinem Ableben auf seine Kinder , weyl . Wi-

ard Lodewich Brons und Theda Brons vererbet , und der Fonger Brons den vierten

Anthcil seines Vaters , Ward Lodewich Brons nachher erstanden , und jetzt auch den

vierten Antheil der Theda Brons und Wittwe , weyl . Pastons Relotius in Bunde,

nachdem diese nicht länger in der Gemeinschaft seyn wollen , und daher solchen Land-

rechtmäßig gesetzet , laut darüber errichteten Notariat - Instruments an sich gezogen.

Um aber des Letzteren von der Theda Brons gezogenen vierten Antheils deS ganzen

JmmobiliS wegen in feinem Besitze künftighin gesichert zu seyn , und besonders Behuf

vollständiger Berichtigung tiruli polleKoms hat der Fonger Brons auf Eröfnung des

Liquidations - Prozesses angetragen , welcher auch Dato erkannt worden.
( No . Zi. Yyyyyy . ) ES
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Es werdendemnach alle und jede, welche an diesen Einviertrl Antheil Jrn-WoVilis»us Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits- oder aus irgend einem anderndinglichen Rechte einige Ansprüche Machen zu können vermeynen , hiermit edictalitKvorgeladen , sulche innerhalb z Monate , längstens aber in termino den 28 . Augustbey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit präcludiret , und inHrnsicht dieses Jmmobilis und des Kaufgeldes gegen den Provokanten zum immer¬währenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amkgerichte , den Losten May 1800.
3 . Weyl . Kriegesrathrn Hegeler Wittwe erhielt in der mir ihren Geschwi¬stern wegen ihres Elterlichen Nachlasses gehaltenen Erbtheilung zl Grasen Landes un¬ter Holthusen , resp . in 2 , i und Z Grasen belegen , und deren Erben verkauften solcheöffentlich , und erstand der Kaufmann Willm Hesse z» Weener1) Iwey Grasen rn den Holthuser Gemeinheits - Landen , Ost an RoelfDreeö-mann , West an die Meisterey - Lande , Süd an Willm Hesse und Nord amSyhltiefe belegen;

S) Ein Gras daselbst in der Hamrich in Roelf Dressmann kleinen Fenne , Ostan Roelf Drecsmann , West an Jan Varrers Erben , Süd an Otto Goe-mann und Nord am Syhlticfe belegen;sodann der Hausmann Roelf DreesmannEin halbes Gras in der Holthuser Hamrich , Ost an die Meistere » - Lande , Westan Hinrich Beerenö j Süd an Geheimen Commerzienrath Groeneveld undNord am Syhltiefe belegen.
Diese Käufer nun haben zur mehreren Sicherheit ihres Besitzes , besondersaber Behuf vollständiger Berichtigung titull pvllesüonm im Hypothekenbuche auf Er-vfnung des Liquidations - Prozesses angetragen , welcher erkannt worden.Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile ausErb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rech-te einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , sol¬che mnerhalb Z Monaten , längstens aber in terinino den 28 . August bey diesem Amt¬gerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht der Immobi¬lien und des Kaufpretii zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen»Leer im Amtgerichte , den 19 . May 1800.

4 . Beym Greetsyhlischen Amkgerichte ist citstio eämtalis zur Angabe undJumficatlon wider alle und jede , welche auf die von weyl . Hinrich Hinrichs , auf seineHuirich , Ryke , Cornelius , Hibbe und Gerdje Hinrichs vererbte , bey derim rcahre 1773 . gehaltenen Erbtheilung dem Cornelius Hinrichs allein zugesallene undvon diesem in anvv 1794 . an den Hausmann Christian Dircks zu Hamswehrum ver-rauste , daselbst belezene 5 Grasen Landes , Anspruch , Forderung , Nüherkaufs-D enjlvarreits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , aum termino von 12 Wo-bt praeclMvo auf den sr . August nachstkünftig , beyStrafe eines immerwähren¬den Stillschweigens , erkannt . > > >
Pewsum am Kvnigl . Amtgerichte , de» 19 . May 1820 . 5«



5. Beym hiesigen Aintgerichte ist cltatro ecli^taüs zur Angabe und Justr-

ffcalion wider alle und jede , welche auf die von weyl . Gerd Onnen in Knno 1759

öffentlich erstandene , aus seinen Sohn , den Hausmann Onne Geldes vererbte , und

v.on diesem an den Kcrchvogten Scde Eilers zu Logugrd verkaufte , daselbst belegene
6 Grasen Landes , Anspruch , Forderung , Näherkauss - Dienstbarketts - oder sonstiges
gjecht zu haben vermeynen , cum ' termino von laWochen L proscluüvo aufdenslste»

-August nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden StMschweigenö erkannt,

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den iy . May 1800.

ü . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind aä instantiam deö GasiwirthS

Johann Hinrjch Roslaub daselbst, EdictaleS wider alle und jede, welche auf das durch

Provocanten , von der Lriemje Janssen und Jan Otten Grebber pripatn » anerkaufte

HanS an der großen Straße in Comp . g . Nro . 80 . cum mmexis öc pertmevtüs aus

irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Naher-

kaufsrecht zu haben vermeyncn , ,cum termcho von drey Mona -ten <8c reprulludic . pros-
clust auf den 29 . August nächstk. Vormittags ic» Uhr bez> Strafe eines immerwähren¬
den Stillschweigens nnd der Praclusion erkannt.

7. Die Eheleute Albert van Aswege und Hmdertje Lärms Penning zu

Loga besaßen unter andern ein zu Loga im gten Kluft stud No . y . belegenes Haus cum

auusxiL und einige Stückländer , welches alles von Marten Pryshoff herrührte , sie
aber zuletzt von dem Hausmann Harm Duhm zu Loga aygekauft , und worüber sie i»

Jahre 1794 . elliwalcs -swrsinret , auch unterm zr . July e. a . praecluloria erhalten.

Von diesen besagten Immobilien haben neuerlich bey einem öffentlichen Verkauf er¬

standen :
l ) Jann Albertö Penning zu Loga , das Haus mit Garten nebst Torfmohr , wel¬

ches letztere ins Osten an die Evenburgifche Herrschaft und ins Westen an

Jann I . Pryshoff Morast beschwertet ist;
s ) Pecer Barth , einen Kamp oder Warf , beschwettet ins Osten an die gemeine

Weide , die Horst genannt , ins Westen an Thomas Gerdes , ins Süden

an Gerd Geerdes und ins Norden an Willm Focken;
g) der Kaufmann Friedrich Windeis , ein Tagwerk Meedland in der Loger Ham-

rich , ins Osten
' an Herrschaftlich vormals Kriegesrath Boden Platzes Land,

ins Westen auch an selbiges und Loger Pastorey - Land;

4) Jann Alberts Penning , ein Gras Meedland in den Rientappen , ins Westen

an Herrschaftlich Boden Platzes Land und ins Osten an Herrschaft !. Lüb-

bert Imkers , welches mit Harm Pennings Wittwe Land wechselt;

5 ) Weyert Focken , ein Gras Meedland in den beyden Pypen auf dem kurzen
Woonr , ms Norden an Weyert Focken und ins Süden an Herrschaftlich
Onne Geycken;

6) Äann Janffen , ein Gras eben daselbst auf dem langen Woont , ins Süden

an die Frau v . der Fektz , jetzt Cammerherr v. Closter , und ins Norden an

Amon Schreiber; 7)



- ) Zarin Alberts Penning , einen Bau - Acker auf der Loger Gaste auf bemHeyd-la »de , ins Osten an Gerd Martens und ins Westen an Albert vanAswege;8) Kaufmann E . C. Schreiber , einen Bau - Acker daselbst auf den Blietjeö,ins Süden an Schreibers Erben und ins No «rden an Herrschaft !. DoctorVölgers Land.
Dirft Käufer haben , um in ihrem Besitz gesichert zu seyn , um Erlassung der gewöhn¬lichen Edictalien angesuchet , und ladet demnach ein hiesiges Gericht durch diese Edic-tal - Citation , welche beym hiesigen , sodann den Amtg -erichten zu Leer und Stickhau¬sen affigirt ist , alle und jede vor , ihre etwaige Ansprüche an diesen Immobilien exgno capits , m lpscis auch Servituts - Berechtigte , deren Gerechtsame durch äußereKennzeichen nicht in die Augen fallen , innerhalb 3 Monaten persönlich oder durch ge¬nugsam Bevollmächtigte , und längstens in termino den Z0 . August des Morgens umro Uhr allhier anzumelden und gehörig zu bescheinigen , unter der Warnung:

daß alle und jede , so sich bis zum Termine nicht melden , mit ihren etwai¬
gen Forderungen an gedachte Immobilien abgewiesen und ein stetes Still¬
schweigen auferlegt werden soll.

Evenburg am Hochgräfl . Gerichte , den 14 . May 1800 . Reimers.
8 . Die Rhauder -Fehn - Compagnie übertrug vermöge Erbpachts - Contractsdem Johann Jhler auf dem Rhauder -Oster - Fehn einen Fehnplatz , dessen Hälfte selbigeran Dirck Harms de Freese daselbst verkaufte , und dieser Dirck Harms de Freese ver¬kaufte , vermöge eines gerichtlichen Kauf - Contracts von 5ten März iZoo diesen hal¬ben Fehnplatz wiederum an den Fähnrich von Glan , welcher Letzterer , um künftig indem Besitze gesichert zu seyn, auf Eröfnung des Liquidations -Prozesses antrug , welcherauch Dato erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , die aus Pfand - Dienstbarkeits - Servi¬tut , Benäherung , oder einem sonstigen dinglichen Rechte , Anspruch an das Immo¬bile zu haben vermeynen , hiemit eäiotaüter vorgeladen , solche innerhalb 12 Wochen,spätestens aber in termino den 2Zsten August c . m . y Uhr , entweder in Person oderdurch einen zulässigen Bevollmächtigten , bey diesem Amtgericht anzugeben , sonst siedamit von dem Immobile präcludiret , und in Hinsicht dieses und des jetzigen Besitzerszum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Stickhausen im Amtgerichte , den ütcn May 1800.
Wenckebach, vi§ . Lomüft

y . Die Demoiselle Maria Gertrud von Klerff , Tochter des weyl . Land¬richters von -Klerff , starb hier in Esens am 7 . März c . ab mteüato zu ihrer Verlas¬senschaft , welche aus einem Hause mit dabey liegenden Gärten , aus zwey außer derStadt befindlichen Gärten , einem Kamp , ein Paar Grundheuern , Kirchenstühlen,Begrabnißstellen und verschiedenen Mobilien besteht , meldeten sich als Jntestat - Er-ben
i ) die verwittwete Affefforinn Raue , geb . Cormann , und
s ) deren Bruder , Franz Caspar Cormann , beyde aus Münster,

wrl-



welche nach gehörig geschehener Legitimation die Erbschaft der Defunctä durch den be¬

stellten curator malLs , J .C . Stürenburg len . , kllb bsneüciy loZis angetreten haben.

Wenn nun gedachter curator mastse , I . C . Stürenburg , vorläufig auf die öffentliche

Vorladung der Gläubiger dieser Masse angetragen , diesem Gesuche per äscretum

vom heutigen Dato auch deferiret worden : als werden von diesem Stadtgerichte alle

diejenigen , welche an der gedachten von Klerffschen Masse als Gläubiger Forderun¬

gen haben mögten , hiemit vorgeladen , in Termins den iz . October c. ihre Forderungen

anzugeben und zu justificiren , unter der Verwarnung , daß

die auffenbleibenden Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig er¬

kläret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung

der sich gemeldeten Gläubiger der Masse noch übrig bleiben mögt « , verwie¬

sen werden sollen,
» nd wird übrigens denen Abwesenden der I . C . Börner zum Mandatario vorgeschla¬

gen , den sie zur Angabe ihrer etwaigen Forderungen bevollmächtigen und mit gehöri¬

ger Information versehen müssen.
Signatum Esens im Stadtgerichte , den 27 . May iZao.

Bürgermeister.

io . -u instantiam des Weyert Sassen in der Hagermarsch werden alle und

jede , die auf gewisse Z Bau - Aecker auf der Wichter - Gafie , so Tebbe Harms von

dem Ellert Janssen privatim an sich kaufte , und von Jmpetranten näherkäuflich ex

jure viomitari8 in Gute acquiriret worden , wovon an Aween derselben Weyert Sassen

ins Osten und Norden , Gerd Wessels ins Westen , Frau Peterffen und Harm Tebbe»

ins Süden , an den zten Acker aber Harm Tebben ins Süden , Weyert Sassen , Gerd

Wessels und Uje Janssen ins Norden und der gemeine Weg ins Osten schwetten , ir¬

gend einen Realanspruch und Forderung , als , rin Erb - Reunionö - Näher - oder

sonstiges das Eigenthum oder die Nutzung schmälerndes Realrecht zu haben vermei¬

nen , hiemit peremLorie vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , und spätestens in terniiuc»

reproäuctioniK et eonnotatinnis den 21 . August cur . anhero zu erscheinen , ihre For¬

derungen ast H.cta anzuzeigen , jiMücatoriu beyzubringen , mit den Jmpetranten

gütlich zu unterhandeln und nötigenfalls rechtliches Erkenntniß gewärtigen . Nach

Ablauf des Termini aber sollen acta für beschlossen geachtet , und diejenigen , so sich

in terrnino connotutionis nicht gemeldet , oder ihre Forderung nicht hinlänglich justi-

ficiret , damit präcludiret , und ihnen sowohl gegen den Jmpetranten , als gegen son¬

stige sich meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden.

Signatum Berum am König !. Amtgerichte , den 23 . Juny 1800.
Kettler.

rr . Rickleff Frerichs kaufte im Jahr 1779 gewisse rZ Diemath , das Neu¬

sten Land , im Süden von Arle belegen , von dem Bürger Hinrich Gerdeö Brust , und

transferi te solche, vermöge Ecbpachts -Contract äe ^ 0 . 179g an den Valentin Dircks,

lab constitions ein Haus darauf zu bauen . Dieser hat zu seiner Sicherheit und um

titulum vollständig zu berichtigen , LcÜLtLles zu erlassen gebeten , die denn auch Dato

erkannt worden .
Dem-
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Demzufolge werden also alle und jede , welche auf die von Jmpetranten pri¬vatim erstandene und oben beschriebene iZ Diemache Landes ein Erb - Eigenthums --Benäherungs - Reanions - oder sonstiges Real - Recht zu haben venneyneü , hicmitxsrsmtorie vorgeladen , .daß sie innerhalb 6 2Loch.cn , und spätestens in t« rm ! no re-xroäuctionis den 21 . August bevorstehend , auhero erscheinen , ihre juMicawria invriAinsll proänoiren , ihrer Forderungen halber verfahren , und nöthjgenfalls recht¬liches Erkenntmß gewärtigen . Nach Ablauf des besagten tsrmini aber sollen Aatafür beschlossen geachtet , und diejenige , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet,oder dieselbe nicht gebührend justistcirct , mit ihren Ansprüchen an das Immobile prä-eludiret , ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget , und dem Käufer dasselbe freyvon allen Ansprüchen adjudiciret werden.
Signatum Berum am Königs Amtgenchte , den 2Z . Junü lgoy.

Kettler.
12 . Auf Ansuchen der Kaufleute Stephan Adolph Rykena und Johann Bör¬ner ist bey diesem Amtgerichte wegen eines von weyl . Apotheker Thenne Erben öffent -'lich erstandenen , zu Leer zwischen den beyden Brunnen und zwar Ost an der Straße,West an einer gemeinschaftlichen Auftrift , Nord an Kaufmann Herbert Anton Mey¬ers Hause und Süd an Beerend König Hause in der Kirchstraße belegenen Hauses nebstScheune und Garten , der Liguidations - Prozeß erbarmt worden.Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb - Nä¬her - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einigeAnsprüche machen Hu können vermxynen , hiermit edictaliter vorgeladest , solche inner¬halb z Monaten , längstens aber in termino den 4 . September a . c . anzugeben , wi¬drigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht dieses Jmmodilis und des Kaufpxeüigegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgerichte , den 26 . May 1800.
rz . Der Deich - und Syhlrichter weyl . Uke W > Uten hinterließ feinen Kin¬dern und Erben unter mehrcrn Immobilien auch einen Antheil im Leysander Poldervon 6Z Diemathen , welcher bey der Erbtheilung den n . December 1799 in zweyLbeile gebracht , und wovon denn die jüngste Tochter Rcnste Ayssen slken die ersteHälfte zu 32K Diemath für 21937 fl . 5 sch. in Gold in Eigenthum erhalten hat . Siewill bey dem Besitze völlig gesichert seyn , und hat deshalb wider alle unbekannte Re¬alprätendenten Edictales extrahiert , welche auch äato cum termino von z Monathenet reproäuctionir prasclustvo auf den 6 . September a . c . erkannt worden . VomAmtgerichte zu Norden werden demnach alle diejenigen , welche auf diesen , der Ren-ste A. Uten zugefallenen Antheil der 32Z Diemath , ein Erb - Eigenthums - Pfand -Dienstbarkeits - Benaherungs - Reunionö - oder ein sonstiges Realrecht und Federun¬gen zu haben vermeinen , hiedurch edictaliter citiret und aufgefordert , innerhalb denbestimmten z Monathen unb spätestens in dem obgedachten präclusivischen Terminoden 6 . September d . I . Vormittags ra Uhr sothane Ansprüche diesem Amtgerichte ge¬hörig anzuzeigen und auf rechtliche Art zu bescheinigen ; unter Verwarnung : daß alle

sich
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sich nichtmeldende mit ihren etMaigen Real-Ansprüchen auf die lud proclamatsbegrif¬
fene zsß Diemath pracludirt und in Hinsicht der Extrahcntin und des Grundstücks
selbst zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte , den20« May 1820.
Hoppe.

14. Der Jacob Heyen hat seinen auf dem Rhauder - Oster - Fehn belegenen,
von Johann Jhler herrührenden Fehn - Platz mit dem jetzt dazu gehörigen Hause nach
einem am iy . März 1800 privatim errichteten Contracte an den Eoob Anthons Kretz-
mer verkauft. Da nun dieser Ankäufer zur mchrern Sicherheit seines Besitzes auf die
Eröffnung des Liquidations- Prozesses wegen dieses Grundstücks angetragen hat , und
derselbe auch psr äscr. cis 20 . May eröfnet worden ist ; so werden nunmehr alle, welche
aus einem Erb - Eigenthumö- Benäherungs - Dienstbarkeitsl- Pfand - Reunivnö-
oder sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch an dies Grund- Stück zu haben ver-
meynen, hiedurch össentkich vorgeladen, diesen ihren Anspruch innerhalb 12 Wochen
und längstens in terrnino den 2ten September , Vormittags y

' Uhr bey diesem Amt¬
gerichte anzugebrn, widrigenfalls sie damit auf dies Grundstück und dessen Kaufgel¬
der pracludirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhausen im Amtgerichte , den 20. May 1800.
15 . Auf Ansuchen des Peldemüllerö Berend Boelen zu Grtttfyhl ist cntatio

eäictalis zur Angabe und Jufiificätion wider alle und jede , welche auf den durch den¬
selben von des Posthalters Muhlenbeck Ehefrauen , Jlsa Margaretha , gebornen Sö-
lcmann , öffentlich angekauften vierten Lheil der dasigen Peldemühle und des dazu ge¬
hörenden Hauses und Grundes , Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , cum
vermino von 12 Wochen et lu-imclullvo auf den28 . August nächstkünftig , bey Strafe
eines immerwährendenStillschweigens , erkannt.

Pewsum am König! . Amtgerichte , den 26. May 180s.
16. BeyM Greetsielischeu Ämtgerüchte ist ciMtio eüictaliZ zur Angabe und

Justification wider alle und jede, welche auf die durch denSchmidHeerkeClaassen von
dem Weber Anus Janssen zu Eilsum angekaufte Hälfte des durch die .Geschwister Ma-
reeke und SchwaanyeJanssen von ihrcin weyl . Vater, dem Kirchvogten Jan Meiw-
ders , geerbten , von wevl . Cornelius Hcerkes herrührenden , in Lnuo 178z an ge¬
dachten Arms Janssen und dessen wcyl. Sbefrau NomtjeEliassen verkauften , und durch
einen gerichtlich getroffenen Abfindungs - Vergleich dem AriuS Janssen zum alleinigen
Elgenlhum cedirten , zu Eilsum belegenen , Hauses und Gartens nebst einem Kucken-
sitze und I Todtengräbern einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs : Dienst-
barkeits - Wiedervereinigungs - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum ter-
mmo von 9 Wochen , L praecluüva auf den ir ten September nächstkänftig , bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König ! , Amtgenchik den 32. Juny 1800.
17-



17- Auf Ansuchen des Hinrich Eppen zu Bunde , ist bey diesem Amtgerichte
wegen eines von Michel Harms und Lükke Drrcks privatim angekauften, zu Bunde
in der sogenannten Wäpping , und zwar Ost an Dirck Remmerö , West an Jan M.
Kyoiets Wittwe , Nord an Lamme Deters, und Süd an die Laue oder Weg belegene»
Hauses und Gartens , der Liquidations - Prozeß erkannt worden» ES werden demnach
alle und jede, welche an vorbeschriebeues Immobile aus Erb - Näher - Pfand - Dienst-
barkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche zu machen
vernteynen, hiermit edictaliter vorgeladen, solche innerhalb y Wochen, längstens aber
!n termino denIZ . September anzugeben, widrigenfalls sie damit präcludiret, und
in Hinsicht des Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Käufer zum immerwährenden
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte, den isten July igoo.
IF . iossanüam des Jann Nannen C ^aassen aus dem Deich - und Syhl-

rott , werden alle und jede , welche «uf das daselbst belegene , von den Jntestat - Er¬
ben des weyl . Ede Uffenanno1782 privatim erstandene kleine Haus und Garten , zu¬
sammen pl . min. ^ Diemath groß , woran ins Osten der Deichrichter Eucke Hillrichö,
ins Süden der gemeine Weg , ins Westen die Wittwe Peterssen und ins Norden Hin¬
rich Onnen gränzen, ein Er'b - Eigenthumö - Näher - Pfand - oder sonstiges Real-
Recht , wodurch das Eigenthum oder die Nutzung beschränkt wird , desgleichen auch
diejenigen, die wider die Vollständigkeit der Titel- Berichtigung bis auf den jetzigen
Besitzer etwas auszufetzen haben mögten , hiemitperemwrisvorgeladen, innerhalb
6 Wochen , und spätestens in termino reproäuctionis den 8 ten September bevorste¬
hend , anhero zu erscheinen , ihre Forderungen aä sota anzugeben, ^uüisscuworla ori-
xinaliter zu proäuoiren , ihrer Anchrüche halber zu verfahren, gütliche Handlung zu
pflegen und evsntualiter rechtliches Erkenntniß zu gewärtigen . Nach Ablauf des Ter¬
mini aber sollen ^ata für beschlossen geachtet und diejenigen , so sich mit ihren Forde¬
rungen nicht gemeldet oder auch nicht gebührend justificiret , damit präcludnet und
ihnen in Hinsicht des aufgebotenen kcmäi sowol gegen den Jmpetranten als gegen
sonstige sich meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden.

Wvrnach sich also ein jeder zu achten hat.
Signatum Berum am König!. Amtgerichte, den sten July 1820.

Kettler.
ly . inssantiam des Friederich Jacobs in Hage werden alle und jede,

welche aus die von des weyl . Hinrich Friedrichs Erben privatim erstandene und prae¬via taxations ihm von Obervormundschaftöwegenadjudicirte, Ostseits Hage belegene
tz eines von Friedrich Hinrichs herrührenden Hauses , nemlich die westliche Wohnung
in besagtem Hause mit dem dahinter befindlichem Grunde, und von der östlichen Woh¬
nung die Cammer , worin Fentje Harms gewöhnet , mit so vielem Grunde , von dem
Gange , wie auch das Stück jvom Hause , welches Friedrich Jacobs während seines
Besitzes angebauet, ein Erb - Eigenthums - Näher - oder ein sonstiges Real - Recht,
wodurch das Elgenthum oder die Nutzung geschmälert würde , zu haben vermeynen

wöch-



rnZchten , hienrit peremtorls vorgeladen , daß sie innerhalb 6 Wochen , und spätestens

in tsl -ininc » rexroäuatlOQls et eoouotstionis den 8ten September bevorstehend , an-

hero erscheinen sollen , ihre Forderungen sä acta anzugeben , stustisteatoriL oriAinaü-

ter zu produciren , ihrer Ansprüche halber zu verfahren , gütliche Handlung zu pfle¬

gen und evsiwuMtsr rechtliches Erkenntmß gewärtigen . Nach Ablauf deö 'stsomlnl

aber sollen ^ .ota für beschlossen geachtet , und diejenige , so sich mit ihren Forderun¬

gen nicht gemeldet oder selbige nicht gebührend justificiret , damit präcludiret und ih¬

nen in Hinsicht des aufgebotenen Fnndi ein ewiges Stillschweigen , sowohl gegen den

Jmpetranten , als gegen sonstige sich meldende Gläubiger auferleget werden.

Wornach sich also jeder gebührend zu achten.

Signatum Berum am Königl . Amtgerichte , den lsten July 1500 . Kettler.

20 . Der Remmer Beerends zu Warsings - Fehn nahm von derWarsingschen

Masse rin auf dem Warsings - Fehn belegenes Stück Untergrund in Erbpacht , dessen

Wittwe verkaufte es hierauf dem Wilcke WilhelmuS , und dieser verkaufte es demHin-

rich Caspers , welcher zur mehreren Sicherheit seines Besitzes , besonders aber Behuf

vollständiger Berichtigung tiwli paLesüviüs auf Ervfnung des Liquidations - Prozes¬

ses angetragen hat . Es werden demnach alle und jede , welche an vvrbeschrirbenes

Immobile aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - ober aus irgend einem andern

dinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter

vorgeladen , solche innerhalb 6 Wochen , längstens aber ln tei -mino den 2S . August

d . a . anzugeben ; widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobi-

lis und des Kaufpreis gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwie¬

sen werden sollen . Leer rm Amtgerichte , den lsten Zuly lZsa.

sl . Wann auf Ansuchen der Anna Sophie , des Renke Meinen Raths Ehe¬

frau , die Convocation der nächsten Anverwandten und Erben , des am 7ten May 173»

zu Sillenstede gebornen , und schon seit langen Jahren von hier abwesenden Jhnke

Hojen Taddicken oder Hellmerichö , des Hellmerich Taddicken Sohn zu Recht erkannt

worden ; so werden alle und jede , welche an dem Nachlasse dieses nunmchro für ver¬

schollen zu erklärenden Jhnke Hojen Taddicken oder Hellmenchö aus dem Grunde

der Anverwandschaft , oder sonst , ewigen Anspruch zu haben vermeynen , hiedurch edic¬

taliter citiret und vorgeladen , binnen 12 Woche » , von Zeit der ersten Publieation die¬

ses mithin bis zum ra . September d . I . sich bey hiesigem Landgerichte izu melden,

und ihre habende Gerechtsame , entweder in Person oder durch einen hiesigen Bevoll¬

mächtigten gebührend documentiren , mit der Verwarnung : daß die Ausblribende mit

ihren etwaigen Ansprüchen präcludirt , und das Vermögen des alsdann für verstorben

zu erklärenden Jhnke Hojen Taddicken oder Hellmerichs und namentlich , das demsel¬

ben zustehende , pl . min . igoo Rthlr . betragende Capital , welches unter dem Curawr

»bksnt . Wilhelm Albrecht Tiarks beruhet , den sich alsdann legitimiert haben werden¬

den nächsten Anverwandten und Erben rechtlich zuerkannt werden solle . Wornach re.

Signatum Jever , den 4 . Zuny 1800.
Alis Rußrsch Kaiser ! . Landgerichte Hieselbst.

( No. 3l. Izzzzz . ) -rr.



S2 . Beym Pewsumschen Amtgerichte ist cltatlo estictalls zur Angabe und
JuWcation wider alle und jede , welche auf den von Seiner König ! . Majestät in Ao.
1768 denen Eheleuten Kirchvogt Poppeus Sassen und Tjedlef Homfeld allsrgnädigstin Erbpacht verliehenen , bey des ersteren Absterben der Tjedlef Homfeld und deren
Kindern , Berend Homfeld und Gerd Janssen de Buhr , Wmrd , Cornelius und Pop-
xeus Sassen , hinterlaffenen , und , nachdem letzterer , sodann dessen Mutter Tjedlef
Homfeld und hiernachst der Berend Homfeld verstorben , dem Gerd Janssen de Buhrin der Erbtheilung zum alleinigen Eigenthum cedirten , bey Pewsum belcgenen , Heerd,
Metzenheerd genannt , bestehend aus einer Behausung , Scheune , Garten , Kirchen¬
sitzen , Todtengräbern und 132 -̂ Grasen Landes , einen Real - Anspruch , Forderung,Erb - Benäherungs - und Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeynen , cum termino
von is Wochen L praeclullvo auf den 25 . September nächstkünftig , beyStrafe eines
immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Königl . Amtgerichte den 23 . Juny 1800.
23 . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist citatlo eäictalis zur Angabe und

Zustisication wider alle und jede , welche auf die durch die Gebrüder , Jürgen Frerichsund Gerd Gerdes Schuul im Jahre 1780 aus der älterlichen Erbsonderung erhaltene,üi Limo 1786 an des weyl . Kaufmanns , Ubbo Hänschen Dircksen Erben auf 20 Jahre,von May 1788 bis 1808 in Setzkauf verliehene , nach des Jürgen Frerichs SchuulTode viFvre testsmentl auf gedachten Gerd Gerdes Schuul vererbte , von diesem jüngst¬hin an den Apotheker Georg Jacob Boyunga zu Greetsiel verkaufte , von dem Aiegsl-
Fabriranten , Johann Peters Dircksen , ex cspite creäiü , benäherte , unter Pilsum
belegene , yß Grasen Landes , der Kraander genannt , Anspruch , Forderung , Erb-
Naherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum termioo
von 12 Wochen et praeclvstvo auf den 25 . September nachstkünftig , bey Strafe ei¬
nes immerwahrenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 26 . Junii 1800.
24 . Auf Ansuchen des Harm Lefferts Körnen und Evert Bayen aufBunder-Her ist bry diesem Amtgerichte
wegen eines , von den Eheleuten Harm Gerdes Kenffen und Dedde Jacobs
privatim angekauftcn , von weyl . Predigers Pollmann Wittwe , Nantje
Ayels herrührenden , zu Bunde , und zwar Öst an Geerd de Boer , Südan Hinrich Decken , West an die Wittwe BroriS , Nord an der Blincke be-

n - . legenen Hauses , Scheune und Gartensder Ltgurdatwns - Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobileaus C^ - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern ding¬lichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vor¬geladen , solche innerhalb g Monaten , längstens aber in Termins den 8 . October an-widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmnwbilis unddes Karispretlr gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesenwerden , Nesolutum Leer rm Amtgerichte , den 17 . Juny 1300 . 25.
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LZ . Nachdem in Ansehung deS Deserteurs des ehemals von Romberg jetzt
von Bessenschen Infanterie - Regiments , Gerd Lübcke , welcher ans Ostftiesland ge¬

bürtig , die Oontstaation dessen Vermögens durch das Kriegesrechtliche Erleni -tniß

von ; Lien Junii i - yü erkannt , so ist nach Anleitung der Gerichts - Ordnung i . Lheil

Lit . Zo . § .
' 206 . seg . de .- offene Arrest zu erlassen ; wodurch asten und jeden , welche

von dem Gerd Lüpcke etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter

sich haben , angcdeutet wird , demselben nicht das mindeste davon zu verabfolgen,

vielmehr der Regierung davon fördersamst treulich Anzeige zu machen , und die Gel¬

der oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in das gericht¬

liche Depositum abzuliefern , unter der Warnung : daß , wenn der noch dem Gerd

Lübcke etwas bezahlt oder ausgeanrwortst wird , dieses für nicht geschehen geachtet,

und zum Besten der Masse anderweit beygetriebeu ; wenn aber der Inhaber solcher

Gelder oder Sachen dieselben verschweigen und zurückhalten sollte , er noch außerdem

alles seines daran habenden stnterpfayd und andern Rechtes für verlustig werde erklä¬

ret werden.
Gegeben Aurich in der König ! . Preuss . Ostfriesischen Negierung , den loten

July 1820.

26 . Die Erben wepl . Baue Habhen zu Weener verkauften unterm 4km ssu-

jus beym öffentlichen Aufgebot !) verschiedene Immobil !« , und erstanden:

1 ) der Emme Reemts Rikena ein Haus und Garten im ,West - Ende zu Weener,
Ost an Heye LübberS Smit , Süd mit dem Garten än Jan Adolph Stronck,
West an der Stiege und Nord an der Straße belegen,

2) der Elsa A . Gröneveld 5 Grafen Wehrland , Ost am Geise - Wege , Süd am
Wcenermohrmer Kirch -Wege , West am Soltborgmer Huertiefe , und Nord

an Amoö Elsen Gröneveld belegen,
g) der Focke Gvemannn z Grasen in der Süder Hammrich bey Weener , Süd am

Holthuser Tiefe , Nord an Geheimen Com » Rath Gröneveld , Off und West
an Kacke Goemann belegen,

4) der gmthony Hesse Goemann einen Acker auf der Weener Gaste , hinter dem

sogenannten Hempen - Kamp und zwar Ost an der Süder Hammrich , Süd

an Anthony Hesse Goemann , West am Wege , und Nord an Jann Elkes

belegen,
5) Hinrich Hitje 4 Aecker auf der Weener Gaste nahe am Hempen -Kamp , und

zwar Ost am Wege , Süd an Prediger Pannenborg , West am Holthuser
Wege und Nord an Thomas Harms Erben,

6 ) Onsie Hesse z Gräber auf dem Weener Kirchhofe vor dem Thurme , und zwar
Nord an Sibold Boelmanns und Süd an Amoö E . Gröneoeldö Gräber

belegen,
7) Coobe Otten Buff einen Kirchensitz in der Weener Kirche in der Banke kub

dlro . 18 , worin Anthony Hesse Goemann den Vorsitz hat.
Wenn nun Käufer zur mehreren Sicherheit ihres Besitzes und besonders Behuf voll¬

ständiger Berichtigung des tlwli posseLoms ( den Verkäufern ihr wirkliches Eigen¬
thum
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thum nicht anders als durch einen langjährigen Besitz nachzuweisen im Stande sind)aufEröfnung des Liquidations - Prozesses angetragen , solcher auch äato erkannt wor¬den ; als werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilien ausErb - Näher - Pfand - DienstbarkeitS oder aus irgend einem andern dinglichen Rechteeinige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eästtaliter vorgeladen , solcheinnerhalb 3 , Monate längstens aber in tsrmino den 27 . Oktober a . c . bey diesem Amt¬
gerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieser Immo¬bilien und des Kaufpretii gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen ver¬
wiesen , und darauf die Immobilia den Provokanten frey von allen Ansprüchen adju-diciret werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 18 . July 1822.

27 . Wey !. Sara Ostheimö Erben ließen unterm chten July 3. e . verschiedeneImmobilia öffentlich subhastiren und erstanden :
r) der Jan Freesemann 5 Grasen sogenanntes Eeisenland bei Weener , Nord

am alten Tiefe , Süd am sogenannten Borgumer Armen - Geise , West am
Geist - Wege und Ost am alten sogenannten Togschloot belegen,S) der Kaufmann Wilhelm Hesse ein Stück sogenanntes Wehrland , 5 Dagmethe
groß , in der Norder Hamrich bey Weener , Nord an Geheimen - Commer - '
zien - Rath Groeneveld , Süd an Harm Schulte , West am Damms - Tiefeund Ost am Geist - Wege belegen,

Z) der Kaufmcrm Ontje Hesse ein Stück Land dieBedden genannt , pl . min.
z Dagmeche groß , bey Weener , Ost an Wittwe Lübbers , Süd an Melle
bemann , West am Geist - Schloot , und Nord an Lüppe Egbers belegen,

4) der Melle ter Hastborg ein auf dem Süder Hilgen - Holz , und zwar Nordan Wittwe Lucas Pannenborg , Süd an Melle Goemann , Ost an KryneOhling und West an den Meelanden belegenen Acker,
K) der Prediger I . Pannenborg zwey Sitzstellen in der hintersten Banke Südseiteder Kirche^

Da nun Verkäufer ihr Ergenthum nicht anders als durch einen langjährigen Besitzbegründen können , und Käufer in ihrem Besitze gesichert zu ftyn wünschen ; so istauf deren Ansuchen, besonders aber Behuf vollständiger Berichtigung tituli xostsstronis» n Hypotheken - Buche , der Liquidationö - Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilienaus Erb - Naher - Pfand - DienstbarkeitS - oder aus irgend einem andern dinglichenRechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen hiermit eäietaUter vvrgeladen,solche innerhalb 3 Monaten , längstens aber in tsrmino den 27 . Oktober 3. anzuge¬ben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht der Immobilien und desKaufpretii gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen , und so¬dann den Provokanten selbige srey von allen Ansprüchen adjudstiret werden sollen»Lslolutum Leer im Amtgericht , den IZ. July rsoo»

S8>



s8 - Auf Ansuchen des Zaunes Boelsen zu Neermohr ist bey diesem Amtge-

richke
1 ) wegen der Hälfte eines zu Leer an der Kreuzstraße , und zwar Süd an Bee¬

rend Roelss Wittwe , West an Beerend ScharrmannS Garten , Nord an

Janneö Bruns Hause , und Ost an der Straße belegenen Hausesund Gar¬

tens , -
2 ) wegen der Hälfte eines daselbst und zwar Süd an obigem Hause , West an

Beerend Scharrmanns Garten , Nord an Casper Zanssen und Ost an den

Straße belegenen Hauses und Gartens,

so derselbe von dem Janneö Bruns öffentlich angekauft , der Liquidations - Prozess

Dato erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an diese Immobilien aus Erb-

Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte

einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche

innerhalb 9 Wochen , längstens aber in rermino den 8. Oktober a . c . anzugeben ; wi¬

drigenfalls ste damit präcludiret und in Hinsicht der Immobilien und des Kaufpretik

gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen « erden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 21 . July 1800.

29 . Auf Ansuchen des Harm I . Busemann zu Bunde und der Wittwe § .

Serbes , Namens Eelberen Busemann , ist bey diesem Amtgerichte

1) wegen eines durch Harm P . Busemann von weyl . Lauers P . Heerssema Erbe»

öffentlich erstandenen , auf Alt - Bunder - Neuland und zwar -West an Ann»

Heerssema , Ost am Barenkamp und weyl . Enno Seebes Wittwe und Erber»

Land belegenen Stücklandes , groß 24 Grasen 4

S) wegen eines durch Wittwe E . Seebes , Namens Eelberen Busemann , gleich¬

falls von Lauers P . Heerssema öffentlich erstandene zu Bunde im Brookster

Rott von dem Bunder Heerwege bis an die Tichler Schwette sich erstrecken¬

den , Ost an weyl . Ward Lodewyk Brons Erben , an Geerd de Boer und

Jan Kämpen Erben , und Ost an Anna Heerssema belegenen Heerd Landes

eum annexis,
der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vsrbeschriebene Immobilien

aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen

Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter verabladet,

solche innerhalb z Monaten , längstens aber in tsrmino den 27 . Oktober ll . s . anzu¬

geben ; widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht obgemelöeter Immobilien

und des Kaufpretii gegen dir Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen

und darauf die Immobilien den Provokanten frey von allen Ansprüchen adjudiciret

werden sollen.
Leer im Amtgerichte , den lL . L » ly 1802» L0,



zo . Nachdem über das Vermögen des Höckers Andreas Jongbloed zu Leer,welcher der Anzeige nach nicht im Stande ist , seine Creditores völlig zu befriedigen,der Concurs erkannt worden ; so werden alle und jede , welche an diese Masse , dieöhngefahr in 622 fl . holl , an verkauften Mobilien bestehet , irgend eine Fodcrung und
Anspruch machen zu können vcrmeyuen , hiermit vorgeladen , solche innerhalb y Wo¬chen , spätestens aber m tsrmino den zten Oktober .anzugeben , widrigenfalls sie da¬mit von der Masse abgewicsen werden.

Der Eridarlus wünschet übrigens znin bensstLio ceüstonis bonorum gelassenzu werden ; auch hierüber haben Creditores sich in tsrmino zu erklären , sonst ange¬nommen werden wird , daß sie dem beytreten , was NHora beschließet.
Uebrigens ist auch der offene Arrest erkannt , deshalb jeder der an die Masseetwas schuldig ist , angewiesen wird , es bey Vermeidung doppelter Bezahlung nichtdemEridario , sondern dem gerichtlichen Depostto einzuzahlen , und der Pfand - oderanderer Briefschaften - Inhaber , solches gleichfalls vorbehaltlich feines Anrechts , spä¬testens in tsrmino r .exroäuLtionis dem Gerichte anzuzeigen , sonst er seines Rechtsdaran verlustig erkläret wird.

Leer im Amkgtricht , den ns . July isoo.
Zi . Auf Anzeige

1 ) des Schmiedemeisterö Hinrich Arens zu Wehner , der zugleich einen geringenBunt - Winkel gehabt hat,
2) des Wirths Peter van Heuveln zu Terborg,

daß sie nicht im Stande waren ihre Gläubiger zu befriedigen , ist über beyder Leute
Vermögen der Concurs eröfnet . Es werden daher alle und jede , die an tuest geringe
Massen , wovon die erste etwa 8s Rthlr . groß , die zweyte aber noch geringer ist, An¬
spruch zu haben vermeinen , vorgeladen , solche in 6 Wochen , spätestens in tsrmino
den iy . September a . snzugeben ; widrigenfalls sie damit von der Masse abgewiestnwerden . Es wünschen auch beyde Schuldner zum beveücio cesLonis bonorum ge¬
lassen zu werden , auch hierüber haben Creditores sich in tsrmino zu erklären , sonst
dafür gehalten wird , daß sie den majoribus beytreten.

Leer im Amtgerichte , den 20 . July 1300.
Z2 . Nachdem über das Vermögen des Jbeling Jasssen Müller zu Wehnerder Concurs eröfnet worden ; so werden alle und jede , welche an obiges Vermögendas nur in einigen Mobilien und Activen bestehet , Forderung und Anspruch machen,hiermit verabladet , solche innerhalb y Wochen , längstens aber in tsrmino den ztenOktober bey diesem Amtgerichte anzugeben , widrigenfalls sie mit ihren Ansprüchenan die Masse präcludiret , und in Hinsicht der sich meldenden Creditorrn zum immer¬währenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Auch werden Creditores ausdrücklich zur Erklärung darüber vorgeladen , ob

sie den Debitor zum bsneliclo cestionis bonorum zulassen wollen , unter der War¬
nung : baß angenommen werde , sie treten dem bey , waS die meisten der Anwesendendrschiießen.

Leer im Amtgenchte , den 13 . July 1820, 33-
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ZZ . Ein im Ostermarscher Zten Rott des Brrumer ?lmts . belegenes Haus
und Garten , der pl . min . y Ruthen groß ist , schwettind ins Osteu und Westen an

Ulsters Reinen Wittws , in ? Süden an Ellert Harms und ins Norden an DirckWeets

Besitzungen , vererbte Poppe Janssen auf seinen Bruder Thade Janssen , der solches

an Harm Sieben , dieser an Jann Garrels und letzterer wieder an Harm Janssen ver¬

kaufte , von dem es endlich der Gerd Abels privatim erstanden hat . inlkalltism

des letzteren nun werden alle und welche auf obbeschriebeneS Grundstück ein Retratts-

Servituts - Erb - oder ein sonstiges , das Eigenthum oder den Nutzungs - Ertrag des

aufgebokenen kmnfli schmälerndes Real - Recht zu haben vermeinen oder auch etwas

gegen die Vollständigkeit der Berichtigungen tltuli postesstorüs bis auf den Jmpe-

tranten jetzigen Besitzer , auSznsetzen wissen , hiemit psremtorie vorgeladcn , inner¬

halb y Wochen und spätestens in termino r - prolluetionis den 16 . Oktober e . anhero zu

erscheinen , ihre Forderungen all acta anzugebcn , selbige mit äuüiüestoriis , die ori-

Alnallter zu produciren sind , zu belegen , gütliche Handlung mit dem Jmpetranten

und sonstigen sich meldenden Prätendenten zu pflegen und nöthigenfalls rechtliches Er-

kenntniß zu gewärtigen . Nach Ablauf des Termini aber sollen ^ cta für beschlossen

geachtet und diejenigen , so sich mit ihren Forderungen und etwaigen Einwendungen

wider die Vollständigkeit der Titel - Berichtigungen nicht gemeldet oder nicht gebührend

justificiret , mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grundstück präcludiret und

ihnen desfalls ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden.

Wornach sich also ein jeder zu achten hat.

Signatum Berum am König !. Amtgerichte , im Zuly 1800 . Kettler.

A4 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind all insisntiam des HindriH

Friedrich Heydcbrink daselbst , Edictaleö wider alle und jede , welche auf das durch

Provocanten , von dem Schiffer Jan Harms Mulder aus Pckel A privatim anerkaufte

Wohnhaus an der Boltenthorösiraße in Comp . 12 . Nro . iz . sodann einen Garten

von weyl . Berend Boekhoff Wittwe in Comp . 12 . Nro lag . und endlich einen Garten

von dem Ausmiener H . H . Arends in Comp . 12 . Nro . iry . aus irgend einigem

Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Nnberkaufs - Recht zu ha¬

ben venneynen eum termino von yWochen er reprolludst . prseclus . auf den 7 . Oktober

nächstkünftig , Vonnlttagö 10 Uhr bey Straft eines immerwährenden Stillschwei¬

gens und der Präclusion erkannt.

Z5. Nachdem bey dem Stadtgerichte zu Emden über das geringfügige Ver¬

mögen des weyl . Kupftrschmiedemeister M - Klaassen der Concurs eröffnet auch der of¬

fene Arrest erkannt worden ; so werden hiemit alle diejenigen , welche au die Masse

schuldig sind , bey Straft doppelter Bezahlung , von wegen Bürgermeister und Rath

dieser Stadt angewiesen , um die geringste Bezahlung nicht zu prästircn , sondern in

das gerichtliche Depositum abzuliefern , und zwar bey Vermeidung der in der Prozeß¬

ordnung angesetzten eommination.
Li ^ natum Lmllas in Luria , den IY . July 1800.

ffusiu Lenatns , de Pottere , Leeret.
36.
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36 . Vom Amtgerichte zu Aurich werben , auf Instanz des Herrn Mediciual-Raths und Land - Physicus von Halem , Alle und Jede , welche auf den , am i8tenFebruar d. I . vvn der weyl. Metke Maria Janssen Erben an den Mahler,ChristianEberhard Hemcken öffentlich und von diesem jetzo an den Herrn Provocanten, sammt-lich zu Aurich privatim verkauften, in dem Winkel des Eschener - uud des Neuen-Weges belegenen Kamp oder auf die Kaufgelder resp. ein E -gcuthums - den Ertragder Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits- Benäherungs - Pfand - oder sonstigesReal - Recht haben möglen, öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestensam 7ten October dieses Jahres persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien,Adv . Fisci Jhering, Adj. Fisci Tjaden :c. ihre Ansprüche auf dem Amtgrrichte Aurichanzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jederAusbleibende mit seinen Ansprüchen an den Kamp präcludiret , und ihm sowol gegenden Herrn Provocanten, als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommendeGläubiger , ein ewiges Stillschweigenauferleget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 24 . Julii 1822.

v. Wicht , /lil . vi§ . Lommilu Regim.
Ctkatio Ed Letalis.

r. Von dem König!. Preuss. Stadtgerichte hiesrlbst ist der Georg Mbrechtvon Kkerf, ein Sohn des hiesigen Landrichters Liemann Johann Ludwig von Klerf,
welcher vor vielen Jahren, ohne daß die eigentliche Zeit und der Ort seines nachheri-« en Aufenthalts bestimmt werden kann , sich aus hiesigem Lande entfernet, dergestalt
öffentlich vorgeladen , daß er oder dessen zurückgelassene unbekannte Erben binnen
«- Monaten , und zwar längstens in termino praejuLciaii den i6ten May künftigenJahres des Morgens um 9 Uhr vor dem Stadtgerichte sich entweder persönlich oder
schriftlich, oder durch einen mit gerichtlichen Zeugnissen von seinem Leben und Auf¬
enthalte versehenen zulässigen Bevollmächtigten ohnfthlbar melden uud alsdann wei¬
tere Anweisung erhalten; im Fall seines Auffenbleibens aber gewärtigen solle , daß
nach vorherigerInstruction der Sache und dem Befinden nach , mit seiner Todes - Er--
Elärung verfahren und sein nachgelassenes Vermögen an die, welche sich melden und
legitimiren werden , mjt der rechtlichen Wirkung herausgegeben werden solle , daß,wenn er hernächst noch zum Vorschein kommen mögte , oder seine unbekannte Erben
sicharmvch melden und legitimiren würden , er oder dieselben dennoch deshalb wederLas Stadtgericht in Anspruch zu nehmen noch die von den Inhabern des NachlassesMit einem dritten gepflogene Handlung anzufschten befugt seyn , und ihm weiter nichtsVorbehalten bleiben solle , als seinen Anspruch an besagten Inhaber , so weit er den
Nachlaß noch unter sich haben wird , oder davon locupletior geworden ist , innerhalbVerjährungs - Frist geltend zu machen ; wornach sich also der gedachte Abwesende riebst
feinen etwaigen unbekannten Erben zu achten haben.

LiAimtum Esens im Stadtgericht , denLöstenJuny 1800.
Bürgermeister.

No-
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Notifrcariones.
1 . Der Rachsherr Adami zu Emden hat 2Z Grasen nahe an Jemgum , -

welche der Herr Ausmiener Venecamp bisher in Herne gcyabt, auf 6 Jahre wiederum
zum Weiden zu verheuren ; wer Lust dazu hat , kann sich bey demselben in Emden
meiden.

2. Die Wittwe Predigerinn Helperi in Emden will ihre Stein - Fabrique
zu Coldeborgster - Siel , so bis jetzt von Wittwe I . Battermann noch heuerüch geuuz-
zetwird , mit Behausung, Garten und 24 Grasen Land , wovon 4 a 5 Grasen gebauet
werden können, nächstens öffentlich, um auf May i8ar anzutreten , verheuren lassen.
Sollte indessen jemand Lust haben , benannte Ziegel - Fabrique cum arwexis aus der
Hand , zu heuern , der kann sich längstens gegen den rsten August in Emden einfinden
und suchen Heurung zu treffen.

z. Nachdem Terminus zur Abnahme der 6jährigen Rechnung des 8t!ge»-
Al ^ srlasiam auf den zisten dieses angesetzet worden : So wird solches denen Cura-
toren , Deputirten und Verwandten dieses 8tipenäü hierdurch bekannt gemacht , und
haben die Verwandten sich alsdann des Morgens präcise um y Uhr in des verstorbenen
buchhaltenden CuratoriS Johann Frerichs Claassen Hause zu Wirdum einzusinden , um'
der Abnahme der Rechnung beyzuwohnen.

Pewsum am Königl. Amtgerichte den 7, July iZoo. D. Kempe.
4. Alle diejenigen, welche an den Nachlaß unsers relpectivc Schwagers

und Bnrders, weyl . Herrn Predigers Zelten in Resterhafe, Foderungen haben , wer¬
den hiemit aufgefodert, solche bey mir , dem Unterzeichneten in z Wochen a äato an¬
zugeben um darnach die Masse reguliren zu können. Ferner werden diejenigen,
welche Bücher von dem Verstorbenen geliehen und noch unter sich haben , auch an die
Masse schuldig sind , gleichfalls aufgefodert, mir solche Bücher und Gelder in gleicher
Zeit ohnfehlbar, jedoch franco einzuhändigen.

Dornum den 12. July i8<ro. Gittermann , proxr. L iiasrsä. nols.
5 . Da mein bisheriger Knecht , Namens Herre Gommels , auf eine heim¬

liche und verstohlne Art, sich entfernet, und dadurch sich untreu gemacht hat ; so finde
ichmich hiermit verpfichtet, solches öffentlich bekannt zu machen , zugleich aber das
Publicum zu warnen , ihm auf meinen Namen nichts zu creditiren, weil ich mich aller
besfallsigenfernern Unannehmlichkeiten entlediget haben will.

Marten Janssen Schoone.
6. Alle diejenigen Debenten , welche der Nachlassenschast des weyl . Herr»

Rentmeisters Schomann und dessen weyl . Ehefrauen annoch fällige Zinsen restiren,
werden hiemit erinnert , selbige mit dem ehesten dem Miterben und ^ llminilkrstori
tnÄstae , Commerztenr Commissair Reimers iy Aurich , zu bezahlen ; so wie die etwai¬
gen Gläubiger gedachter Erbschafts- Masse ersuchet werden , ihre Foderungen zur Be¬
zahlung demselben einzuhandigen.

Aurich , den io . July r8oo.
( No. zr . Aaaaaaa» ) 7.( No. zr . Aaaaaaa» )



Unterschriebener hat 6 his . 7oy ganz neue gut glacirte blaue Dachziegelnfür den eingekauften Preiß abzustehen ; persönlich oder durch postfreye Briefe wirddeHalb näherer Aufschluß Zu erholen seyn bey dem EigenthümerLeer rsoo . T . D . Schelten.A. Der Tischlermeister JohannDaniel Michel ist willens sein von ihm selbstBewohntes großes Haus am Neuen Wege zu Norden lud lsto . liz . — sodann einganz vollständiges Lichtzieher - Geräthschaft aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber- u einem oder andern können sich je eher je lieber melden und accvrdiren . Doch erbit¬tet man sich die schriftlichen Anfragen hierüber franco.
y . Alle diejenigen, welche an den Nachlaß des allhier verstorbenen Drechs¬lers Geerd Hayen einige Forderungen haben möchten , werden hiemit aufgefordrrt,ßrlche bey Unterzeichnetem in z Wochen a «lato anzugeben ; widrigenfalls sie zu ge¬wärtigen haben , daß die nachher einkommende Rechnungen nicht mehr auögczahltwerden können.

Wirdum , den 14. July 1800 . I . A. Brocksmid , Schulmeister«10. Einem hochzuverehrenden Publico habe ich die Ehre gehorsamst und er¬gebenstbekannt zu machen , daß , da ich meine bisherige Gastgeberey zum Zeichen desgoldenen Adlers aufgegeben , ich jetzt mich in der kleinen Ostersiraße etabliret und mitallerhand Sorten Englischem Steinzeug , Dresdner Porzellain , Böhmisch und Eng¬lischenGläsern , completen Eß - Servicen , Flaschen - Kellern , verguldet und unvrr-guldet , schönsten Sorten von Kronen - Leuchtern und überhaupt mit allen Stein - nndGlas - Sortimenten versehen , ich den gütigsten Zuspruch entgegen sehe , und durchprvnzpte und civile Behandlung wird an den Tag legen , mit welcher Achtung demPu-vliko gern dienet
Emden , den iZ . July 1800. Jan Anton Koerds.H . Ouäerteedeuäs masden an <ls hier ts 1«an «ls avoneuäs 6oust-VN Wveraverdsrs bekenä , stat ous vvor bz-llvie HuirFeläer een insuvZe-ruaLdte Xret ^moolen mst Xxvllc re bekoomen is ; aste äie Zeens , äie hier vandünnen 6ebruik maaken , dünnen rüZ stoor krsnco hrieven vk in ? erLvon rnet vnsvontracteeren.
Lmäen , äen iz . Julius 1802 . 1 . 8 . ? ostma . O . v . Lorssum.I . L . Habens . 8 . Lolsinann . L . I . Habens.12 . Nachdem der Hausmann Johann Ahten Kämpen und dessen EhefrauR . M . Nannen , entschlossen , die Landwirthschaft beyzulegen , und den von ihnenbewohnt werdenden Platz , Groß - Kip Hausen, vhnweit Dornum , zu rsZ DiematKleyland —> welches in einem Cabel , rings an der dem Platze angemessenen gutenBehausung und Scheune in einer sehr angenehmen Gegend , umher lieget , und zumGetreydedau , Etten , Meden und Fettweyderey vortresiist) , auch jetzt 78 DiematmGrunmnd hat , auf 9 Jahre , von May 1802 bis dahin i 8 ii zu verheuren ; sowwd >olches denen hiezu fähigen Liebhabern hiermit bekannt gemacht , und daß diese

Ver-



'Verheurung am Mittewvch den Skn August Vormittags auf gedachtem Platze Grvß-

Kiphaussn privatim vorgenommen werden soll.
Die Verheuer - Condittonen können Ney den Eignern I . A . Kämpen daselbst

und Daniel Rannen Zopen im gr . S . Charlottenpolder , Amts Norden , vorherv ein¬

gesehen werden.
Durch Veranlassung ' Familien - und andrer Umstande werde ich

in einigen Wochen mit meiner Familie von hier nach Amsterdam , als unfern künftigen

Wohnplatz , abreisen , um daselbst gewisse in mein Fach laufende Geschäfte zu über¬

nehmen ; ich fodere demnach alle diejenigen auf , die etwa noch einige Foderung an

mich haben möchten , und dismir ' noch rückständig schuldig sind , innerhalb drey Wa¬

chen a äsw sich bey mir einzufinden , um mit mir Rechnung abzuschließen.

Hiebey will noch anzeigen , daß ich dermalen noch ein schönes Assortiment

Laschen - Uhren , wie auch einige 8 Tage gehende sehr gute Schweizer Pendulen zu

ganz billigen Preisen habe ; sollte etwa ein Liebhaber seyn zu einem oder andern , der

beliebe sich bald möglichst bey mir einzufinden und nach Belieben auözusuchen.

Usbriqens danke ich dem hiesigen geehrten Publico und sonderlich meinen

. wertbgeschatzten Freunden und Gönnern in hiesiger Provinz für die mix gewährte

- Freundschaft und Vertrauen , mit innigerDankbarkeit meines Herzens , werde nie ver¬

gessen das Gute , was ich Ln diesem Lande genossen , und mich gewiß jederzeit mit ge¬

rührtem Herzen an die hier in friedlicher und stiller Wonne verbrachten Jahre erinnern.

Norden , Ken 21 . July r 8ocr . Uhrmacher D . Favre . .

14 . Das 188 Seiten starke Verzeichniß neuer Bücher , von der Osiermesse

! 8c>o , darinnen für Bücherfreunde eine vortheilhafte Bedingung , unter welcher ich

künftig die Herren Bücherfreunde , alles was sie befehlen , besorgen werde , ist bey mir

gratis zu bekommen ; auch bin ich bereit solches jedem , der es durch postfreye Briefe

begehrt und zu haben wünscht , gleich zu überschicken ; ich bm überzeugt , daß diese

Bedingung , unter welcher ich künftig mit den Herren Bücherfreunden zu handeln ge¬

denke , jedem willkommen seyn wird , und daher mich Ihrer gutrgen Aufträgen versi¬

chert halte , mit der Versicherung , daß ich soviel als Menschen möglich alles prompte

und richtig besorgen werde . Zugleich erinnere , da ich eine Menge von denen be¬

kannten Nachdrücken vorräthig habe , daß ich willens bin solche unter vvrtheilhasten

Bedingungen loszuschlagen . ^ m
Leer , im Monat July 1800 . G - G . Macken , Buchhändler.

15 . Bey Lipman Samson in Emden , nahe bey der Kettenbrücke , ist ein

Garster zu Kauf von fünftehaibOctaven , nemlrch von groß L bis drrymal gestrichen bst

Die Clavitur ist schwarz Ebenholz mit Elfenbein.

r 6 . Der Lederfabrikant Borchert Wilhelm Rodewyk in Emden , hat einen

noch fast neuen Holländischen Postwagen mit Verdeck , in welchen 8 Personen sitzen

können und vonxinem Fuhrmann mit s Pferden gefahren werden kann , zu verkaufen.

Wer diesen Wagen zu kaufen Lust hat , wolle sich bald hex ihm meiden.
17.
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r7. Nachricht ; die Seebade - Anstalren auf der Inft ! Norderne-betreffend.
Bis zum 4ten August ist die Zeit angegeben , da man am Deich hinter Nor¬den seyn muff, um nach der Insel zu fahren. Hier ist die fernere Berechnung,den 6ten August um n Uhr Vormittags,Len 8tm August um 12 Uhr Mittags,Len yten August um i Uhr Mittags,Len uten August um 2 Uhr Nachmittags,Len rzten August um Uhr Nachmittags,den izten August um z Uhr Nachmittags,Len iS . August um 6 Uhr Nachmittags, ;Len 18 . August um 8Z Uhr Morgens,Len 20 . August um 10 Uhr Morgens,Len 22 . August um nß Uhr Morgens,den 2z . August um i Uhr Mittags,den 2Z . August um gj Uhr Nachmittags,Len 27. August um 4 Uhr Nachmittags.An allen diesen Tagen kann man zwei- Stunde vor der hier angegebenen Zeit zuräck-fahren . Doch ist auch an den Zwischen- Tagen ein besonderes Schiff zur Rückreisezu erhalten.
Die Badeanstalten sowohl als alles was zur Bequemlichkeit und zur ange¬nehmen Unterhaltung dienet , findet man jetzt so gut eingerichtet , als man im erstenJahre erwarten kann. Vorzüglich haben die Badekutfchen die Erwartung übertrof¬fen . Mit dem besten Erfolg haben sich bereits schwächliche Personen bey der jetzonoch rauhen Witterung derselben zum Baden in offener See bedienet und gegen Wmdund rauhe Luft den erwünschten Schutz gefunden . Ueberhaupt hat die Reise und derAufenthalt bey auch nicht gar zu heiterer Witterung , nicht die Unbequemlichkeiten,welche man sich am festen Lande dabey denken mag , indem der Boden seiner Naturnach sch» erwärmend ist , man auch Gelegenheit hat , sowohl beym Baden als sonst,die windfreien Gegenden zu benutzen.

Die Erfahrung hat gelehrt , baß die Ausdünstung des eigentlichen salzenSeewasiers schlechterdings nicht zu Erkaltungen disponirt ist. Capitain Bligh er¬hielt die Gesundheit seiner Leute dadurch , daß er ihre durch Regengüsse durchnäßtenHemder in Seewaffer auswaschm ließ.
Diese kleine Empfehlung wird mir nicht verarget werden : jeder lobt ja dasGute an seinen Kindern gerne!

Aunch, dm 26. July 1800. v. Halem.
, i8 . Da es dem Publiko zum Thsik noch unbekannt zu seyn scheint, daß wirschon tm zweyten Jahre als Muuerleute hier fungiren , aber bis Dato noch nicht soviel Arbeit gehabt , als wir zu haben wünschen ; so ersuchen wir dahero um eines je¬den Gunstund Recommendation , damit wir nccht aus Mangel an Arbeit genöthigt

A»



feyn mögen , diese Stadt oder Kar diese Provinz zu verlassen . Zeugniß von unserer
guten Arbeit und Fleiß werden diejenigen geben , die wir in und außerhalb der Stadt

bedient haben.
Aurich, den 24 . July 1800 . I . Remders und C> Scharff in Compagnie.

19-. Meinen Freunden und Betäubten mache ich meine Rückkehr in Ostsries-
land und meinen jetzigen Aufenthalt in Leer hiemit ergebenst bekannt.

Decmers , Ooetor insäieinse .-

so . Unterschriebene sind mit einem schonen Sortiment moderner Schreib-

Eommoden , Commoden - Schränke und vorzüglich schöne Pendul - Uhren versehen,
bieten solche gegen billige Preise dem hochgeehrten Publico zum Verkauf an, und wer¬

den sich durch reelle Behandlung zu empfehlen suchen.
Aurich den 24 . July 1820 . Abraham Joseph Ballin und Jacob Feiblmann,

wohnhaft in der Kircystraße.

2l - jssManst FsnseAsri Lzrnsts als Comptoir - Leäiente in Llle - Maaren ts

eonstitloneeren , biervan eeniZe Kenn !« bebdsnste , en een Aneä Lexv^s

Vectra^ens met vptevv^ren , uääreüsere si § met kraneo Lrieven aan
jsns Vester , Uaakiaar te Csev.

sr . Da nach der Versicherung sachkündiger Männer derjenige Theil des
Dornumer Hellers , welcher zunächst an den Dornumer Siel grenzet , vhngefahe
100 Diemathen groß , zum Eindeichrn reif ist , der Eigenthümer desselben aber bey
seiner Abwesenheit sich zur eigenen Eindeichung nicht entschließen will ; so werde»

diejenige , welche dazu auf eigene Kosten gegen gewisse Freyjahre Lust und Neigung
haben, aufgefodert , den Anwachs in Augenschein z» nehmen, und ihre Erklärung
dem hiesigen Gerichte abzugeben, wo alsdann mit demjenigen, welcher die beste Be¬

dingung machen wird , darüber abgeschlossen werden soll.
Sollten sich auch Liebhaber finden , welche d. n ganzen Dornumer Anwachs

so weit er in 10 Jahren einzudeichen seyn wird , eigeuthümlichacquiriren wollen ; so
wollen sich selbige bey dem hiesigen Gerichte melden und dort die Bedingungen ver¬
nehmen, wobcy vorläufig zur Nachricht dienet , daß der Heller bereits beym Verkauf
der Herrlichkeit zu §20 Rthlr . reine Weide Pacht angeschlagen worden , und das

ganze Kaufgeid bey sonstiger Sicherheit des Käufers io Jahre und aus Verlangen
noch länger bis einige Jahre nach vollendeter völliger Einoeichung gegen Procent
jährlicher Zinsen stehen bleiben könne. Dornum , den 24 . July 1822. v . Halem.

2Z . Ouclsrs vk Voo ^clen ZsneAen Lauste kunnsn 2c >c>n ok ? apil , szrnsts
rZ u 16 jsaaren ouä , bst Verven en Drucken te lauten leeren . bannen ruz in ? er-
Soon ok met Aevranbeerste Lrisve lioe esrcler boe iisver astbressesren bzr blenärib
van 2vo1 , Loekverbovper ts beer,

24 . ^an ter 8ceeA , Bastelern in bet I .vZement äe ^VvnbsiF san bet Win-
kcboterstrsp te Cronin ^en . bouä CvAsment en 8talbnA voor ? aaräen en k ^ tni-

Zen . Reeonrmanäeert siL Ä een ieäers CchoK , verseebert een prompte en ee-
viele Leäieuin ^. SK.



sz . Bey Hermann Blsy vor dem Osterthore hr.eselbst siebt bereits seit 8 Ta¬gen eine gelbbraune Stute anfgeschüttet ; der Eigenthümer derselben muß sich inner¬halb 4 Wochen bey ihm einfinden , und kann sie gegen Erstattung des Jutterlohnö inEmpfang nehmen . Aürich , den LZ. July 1800.
26 . Marten Siemens Wittwe auf Wirdumer Neuland ist ein braun getie-gerter Hünerhund mit braunem Kopf und Ohren , ein wenig gefleckt , entlaufen . Sirersucht um Nachricht und verspricht ein gutes Douceur.
27 . Das zum Verkauf stehende im Herzogthum Oldenburg in der VogteyStrückhausen belogene , der Frau Ueichsgräfin von Schmettau gehörige adelich freyeAllvdial - Guth Harrlinghausen , liegt nahe bey der Strückhauser Kirche , ungefähreine ) Meile von Ovelgönne und eine ß Meile von Braacke , also in der besten Marsch-gegend . Außer den weitiäustigen Moorländern enthält daS Guth 140 Zücken des be¬sten Marschlandes , worauf die schwersten Ochsen geweidet werden . Das Hauptge¬bäude ist ziemlich groß , ist vor 2 Jahren ganz geschmackvoll eingrrichtet/hat ver¬schiedene schöne Zimmer , Küche und Keller . Die Pächterwohnung Ist gleichfalls -zienr-lich groß , mit guten Zimmern , Küche und Keller versehen , daneben ein sogenanntersehr großer Barg , worin über 400 Fuder Früchte und Heu liegen , und etwa loc»Stück Vieh stehen kann , ferner noch ein kleines neugebautes wirthschaftlcches HauS;sämtliche Gebäude sind in sehr gutem Stande . Die Gebäude , der große Vsrhof undgroße Garten sind mit einer breiten Grafft , worüber eine Zugbrücke gehet , umgeben.Zunächst hinter den Gärten sind 2 beträchtliche Holzungen , und unmittelbar hinterselbigen liegen die außerordentlich großen Moorlandereyen , welche ungemein vielerVerbesserungen fähig sind und auch ein g-ut Theil urbar gemacht wird . Außer denweitläufrigen Jagdrevieren hat das Guth noch Mehrere nicht unbeträchtliche Privile¬gs und vortrefliche Pertinentien , vorzüglich auch schbne Kirchenstähle und Begrab-mßkcller . Kauflicbhaber können sich an dis Gevollmachtigten der Frau Gräfin , als« n den Canzley - Secretair Wienecken in Oldenburg und den Auctions - VerwalterRumpfs in Ovelgönne wenden , das Nähere von selbigen erfahren , und auch den Kaufselbst mit diesen verabreden ; so auch giebt der Herr Candidat von Lindern in Jeverauf Verlangen weitere Auskunft.

23 . Da ich am 12 . October 1799 meinen damaligen HandlungsbedientenRupe und Hammiuö eine generale Vollmacht erthcilt habe gehabt , um in meiner Ab¬wesenheit meine Handlungs - Geschäfte bis zum Wiederrufwahrzunebmen , diese Voll¬macht aber zwar längst schon wieder zurückgenommen , seitdem jedoch verlegt oderverloren worden ; so mache ich hiermit zu jedermanns Warnung dieses bekannt , unddaß ich kern auf gedachte entkräftete Vollmacht in meinem Namen etwa vollzogene Ge¬schäfte für das Meinrge anerkennen werde.Emden , den 24 . July 1800 . W . Rudolf.
2y . Da m der abgewichenen Woche , wegen Ausgrabung einiger in demTreckfarths - Canal , von dem Rahester Verlaathausr bis zur Bangsteder Schleuse , vor-

han-
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Händen gewesenen seichten Stellen, die Lreckschuyte von Aurich bis Middelbörg nicht

fahren können , diese Arbeit aber jetzt beendiget und man nunmehio arch mit der Aus¬

grabung des Canals von Aurich nach Sandhorst und dem ungefähr Meile entlege¬
nen Ewigen Meere , zur Speisung des Treckfarths - Canals mit Wasser, völlig fertig
ist , so daß die Schiffarth , auch bey der anhaltendsten Dürre , ununterbrochen ihren
Gang gehen kann ; als wird solches und daß die Treckschuytenfarth mit dieser Woche
wiederum vor sich gehe , hiedurch von Directionö wegen öffentlich, und besonders
dem reisenden Und commercirenden Publiko bekannt gemacht.

Steckbriefs.
i « Nachdem der Jnquisit Feist Mandels, der wegen Einbruchs hkeselbst m

Inquisition gerathen, beynahe 23 Jahr alt , langer wohlgewachsener Statur , hell¬
bräunlichen Augen , frischen Angesichts , etwas eingefallenen Backen , schwarzen krau¬

sen Haaren , tragend einen alten dunkelbraunen Ueberrock, bunt seidenes Halstuch,
dunkel olivenfarbigemanchesterne Weste und Hose , grau glatte wollene Strümpfe und

Schuhe mit Bändern , derselbe spricht etwas langsam und wenig ; Gelegenheit gefun¬
den hat um aus seinem Gefängniß vom2u!ä-0 o8ter Noek auf dem hiesigen Rathhause
zu entfliehe« ; so werden hiemit , von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt,
alle Gerichts - Obrigkeiten sich «Matrone 26 reciproca reguiriret, um auf diesen Ju¬
den genau vigiliren , denselben im Betretungsfall arretiren und gegen Erlegung dir
Kosten anhero wohl verwahrt tranöportiren zu lassen.

LiZristnrn Lmäae in Lnria , den iz . July 1302»
^uflu Lenstus . dePottere , Leeret.

s . In der Nacht vom iy . auf 20. dieses hat eine starke Räuberbande bey
Tade L. Laden zu Updorff einen Einbruch versuchet.

Die meisten haben greise Kittel , einer davon eine schwarze Hofe und ein
anderer einen blauen Rock getragen , sodann haben sie

1) einen Eschenen mit Berliner - Blau und am untern Ende mit Pech angestriche-
nen , über io Fuß Hamburgisch langen , hin und wieder besonders am un¬
tern Ende durch Einschnitte, nach Anschein von einer Sense beschädigten,
Pattstock mit einer neuen starken Klaue , auf dessen Ring sich die Pechfarbe
noch erhalten , versehen , auch durch den Ausschnitt der Merkzeichen unten
am Stiel kenntlich , und

2) einen großen dreyeckten , rund um den Kopf getragenen alten schwarz greisen
Hut von niedriger Kappe und ohne Futter, wovon die Ritzen einer beym
Rande durchgeborstenen Stelle mit greisen Zwirn zusammen geheftet sind,
zurückgelassen.

Wann nun dem Publico äußerst an Stöhnmg und Bestrafung dieser gefährlichen
Bande , die wahrscheinlich sich verschiedener hier im Amte begangenen nächtlichen
Diebstahls schuldig gemacht , gelegen ; so wird demjenigen , der von diesem Complot
«der dem EigenthümerobigerStücke demGerichtegewisseAnzeige zu gebenim

Stan-



Stande , eine angemesseneBelohnung unter Verschweigung seiues Namens , wenn eres begehret , versprochen.
Wmmund im Amtgerichte , den 22 . July 1820 . Möhring.

Verlobungs - Anzeige.
i . Meine Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche VerbindungMit der Demoiselle G . H . Nauta mache ich hiedurch gehorsamst bekannt.

Loga , den 17 . July isoc ».
I . S . C. Peters , Nsäicmae Ooctor.

Geburts - Anzeigen.
1. Am löten dieses wurde meine liebe Frau von einem gesunder ' und wohl-

gebildeten Mädchen glücklich entbunden.
Leer , den 18 . July rzos . Christoph G . Meyer.

2 . Heute früh um zß Uhr ward meine Frau von einem gesunden Mädchen
glücklich entbunden.

Emden , den 22 . July 1820 ^ P . I . Abegg.
z . Heute wurde weine Frau von einem jungen Sohne entbunden.

Norden , den 2g . July 1820 . Buchdrucker Schulte.
Todesfälle»

1. Am 16 . Julii c . verstarb nach langem Leiden , die Wittwe des weyland
Deich - Epecutons und Secretarii , Enno Rudolph Schlörholz , Gertha Agneta , ge-
borne Schlörholz im 8üsten Jahre ihres Lebensalters , welches wir hiemit unfern
werthgeschätzten Verwandten , Freunden und Bekannten pflichtmäßig melden , und
alle Condolenz uns verbitten.

Emden , den 18 . July 1822 . Die Kinder , Kindes und Kindes
Kinder der Verstorbenen.

2 . Gestern Nachmittag um 5 Uhr starb sehr plötzlich und unerwartet am
Schlagflusse mein zweyter Sohn Hinderikus im 4osten Jahre seines Alters , welches
ich hiemit unfern Anverwandten und Freunden bekannt mache , und verbitte mir alle
Condolenz - Briefe»

Emden , den 24 . July 1820 . I . A . Zyden len.

Avertissement.
1 . Am gten August nachstkünftig , sollen razoRthlr . Gold gegen Courant,

zum verwechseln ausgeboten werden . Liebhaber dazu können sich also am gedachten
Tage , des Morgens um ra Uhr auf der Kammer einfinden , und ihr Gebot eröfnen»

Signatum Aurich den 18 . Julii 132a.
König !. Preuss . Sstfr . Krieges - und Domainen - Kammer»
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